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Die Freiheit ist in Reichweite!

Auszug aus der Ansprache anlässlich der Maturafeier, welche 
ohne geladene Gäste stattfand.

Liebe Maturae und Maturi

Wahrscheinlich denkt ihr bei diesen Worten jetzt in erster Linie 
an euren Abschluss am Kollegium Spiritus Sanctus Brig mit der 
Überreichung des Maturitätszeugnisses, das euch die Tür zum 
Leben weit öffnet. Das ist gut so. Der Satz könnte aber von vie-
len anderen Menschen stammen: von Flüchtlingen, die zu tau-
senden über das Mittelmeer kommend Land in Sicht haben, von 
Patienten, die sich nach monate- oder gar jahrelanger Rehabili-
tation wieder frei bewegen können, oder schlicht von Menschen, 
die nach 15-monatiger Pandemie den langersehnten Ausgang 
geniessen möchten.

Ihr seht: Freiheit ist relativ.

Schicksal, Glück und Verdienst liegen nahe beieinander. Für mich 
heisst dies, dass zum Erfolg bisweilen auch Glück gehört. Glück 
ist ein äusseres, günstiges Ereignis, zu welchem man nichts oder 
nur sehr wenig beitragen kann. Das wiederum heisst, dass ein er-
folgreiches Leben, wobei ich hier bei weitem nicht nur Materiel-
les meine, ein Geschenk ist. Es macht bescheiden, wenn man sich 
dies ab und zu vor Augen führt. Wir als Kollegium haben auch 
Glück gehabt, nicht zuletzt mit euch als Schülerinnen und Schü-
lern. Weder ihr noch wir wussten vor 5 Jahren, was uns genau 
erwarten wird. Ich denke, es ist für beide Seiten sehr gut ausge-
gangen. Wir sind euch dankbar dafür.

Im deutschen Sprachgebrauch unterscheiden wir zwischen 
Schicksal, Glück und Verdienst. Für unsere italienischen Nach-
barn bedeutet «ventura» sowohl Schicksal, Los, Glück wie auch 
Vermögen. Es kommt auf den Kontext an, ob etwas als Glück, 
Schicksal oder als Verdienst angesehen wird.

Schicksal, Verdienst und Glück sind alle in unterschiedlichem 
Masse Voraussetzungen für Freiheit. Unser Credo ist es, euch auf 
euer Leben bestens vorzubereiten. Das Kollegium als Wissens-
vermittlungsinstitution greift aber viel zu kurz. Werte sind uns 
wichtig. Solche wären da Pflege der Gemeinschaft, Wertschät-
zung, Austausch mit dem Ziel eines Aufbaus solidarischer und 
vernetzter Gesellschaften, Wertschätzung oder schlicht Vertrauen. 
Wir hoffen, ihr habt das gemerkt.
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In 25 Jahren sehen wir uns hoffentlich wieder bei der Silberjubel-
maturafeier hier am KSSB. Ihr werdet über alte Geschichten am 
Kollegium erzählen und lachen, aber auch über Erlebtes nach der 
Matura berichten: über Schicksal, Glück und mehr oder weniger 
Freiheiten im Alltagsleben. Von meiner Rede werdet ihr nicht mehr 
viel wissen, oder im besten Falle vielleicht, dass es um Schicksal, 
Glück und Freiheit ging. Vielleicht werdet ihr dann sagen: Die Frei-
heit am Kollegium war nicht in Reichweite, sie war da!

In diesem Sinne gratuliere ich euch im Namen der Schulleitung, 
eurer Lehrpersonen und aller 140 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter zu eurer grossen Leistung und wünsche euch für die Zukunft:
Buona ventura.

2020/21 war ein verrücktes Schuljahr. Das Lehrerkollegium 
(33 Lehrerinnen und 62 Lehrer) traf sich in globo nur bei der 
Eröffnungs- und Schlusskonferenz.

Die Corona-Schutzmassnahmen waren einschneidend. Kein ein-
ziger Anlass ausserhalb des normalen Unterrichts konnte statt-
finden. Die Wissensvermittlung funktioniert online, aber für das 
Aneignen von überfachlichen Kompetenzen und das Begeistern 
für ein Fach bedarf es des direkten Austausches. Corona hat die 
Grenzen digitalen Fernunterrichts und die Bedeutung des Prä-
senzunterrichts zur Persönlichkeitsbildung klar aufgezeigt. Die 
Zäsur brachte Chancen und Raum für Neues. Wir suchten gemein-
sam nach Lösungen. Wir lernen und profitieren alle vom Wissen 
der anderen. Als bilinguale Schule pflegen wir die sprachliche 
und kulturelle Vielfalt. Das grosse Engagement jedes einzelnen 
und der Respekt gegenüber anderen sind wichtige Grundpfei-
ler unseres Kollegiums. Darum möchte ich es nicht unterlassen, 
allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Kollegiums Spiritus 
Sanctus Brig meinen grossen Dank auszusprechen.

Ich bedanke mich auch beim Department für Volkswirtschaft 
und Bildung mit der Dienststelle für Unterrichtswesen: Staatsrat 
Christophe Darbellay, Dienstchef Jean-Philippe Lonfat, Mittel-
schulinspektor Yves Fournier und Adjunktin Tanja Fux.

Gerhard Schmidt, Rektor

«Wo die Zivilcourage keine Heimat hat, reicht die Freiheit nicht 
weit.» Dieser Satz stammt von Willy Brandt. Vielleicht kennt ihr ihn 
vom Geschichtsunterricht. Er war der 4. deutsche Bundeskanzler 
und erhielt 1971 für seine Ostpolitik den Friedensnobelpreis. Falls 
ihr den Namen nicht gekannt habt, ist es nicht weiter schlimm. 
Einige werden diesen auch wieder vergessen. Wichtig scheint mir, 
dass ihr die Bedeutung von Zivilcourage für die Freiheit im Leben 
mitnehmt. Chancen, diese zu beweisen, kommen immer wieder.
Die Freiheit des Menschen liegt nicht darin, dass er tun kann, 
was er will, sondern, dass er nicht tun muss, was er nicht will. Die 
Nuance ist zentral, nicht wahr? «Sono le piccole cose che fanno la 
differenza.» Diese Weisheit hat mir eine Angestellte des KSSB vor 
kurzem mitgeteilt. Wie recht sie hat.

Wir haben uns bemüht, euch das Rüstzeug für die Anpassung an 
veränderte Lebensbedingungen mitzugeben.

Der Glaube an euch, die Jugend, und das Verständnis für die kom-
mende Generation sind auch für mich Kraftquellen Tag für Tag. Ich 
halte es mit Nelson Mandela: «Ich bin ein Optimist.» Ob das an-
geboren oder anerzogen ist, kann ich nicht sagen. Zum Optimis-
tisch-Sein gehört, das Gesicht der Sonne zuzuwenden und immer 
vorwärtszugehen. Die Schweiz ist eine Willensnation. Ich wünsche 
euch Begeisterung und Freude, etwas zu unserer Gesellschaft bei-
zutragen. Es braucht neben der Idee, die Kraft und Beharrlichkeit, 
es auch umzusetzen; oder wie ich zu sagen pflege: «Es gibt nichts 
Gutes, ausser man tut es.»

Gestern Maturandinnen und Maturanden,
heute maturae und maturi, 
morgen alumnae und alumni.

Das Schuljahr 2020/21 wird als Schuljahr ohne Anlässe wie Ski-
tag, Konzerte, Studententheater usw. in die Geschichte einge-
hen. Viel Wesentliches hat gefehlt: der Austausch, das Spontane, 
das Interagieren, das Wahrnehmen u.v.m.

Corona hat uns vielleicht und hoffentlich auch ein «Reduce to 
the max» gelehrt: Was ist wichtig im Leben? Was hält uns als 
Kollegium zusammen?

Ziehen wir die richtigen Schlüsse aus der Pandemie und wagen 
wir einen Schritt nach vorne.

«Se vuoi fare un passo avanti, devi perdere l’equilibrio per un 
attimo». Es ist bisweilen nicht schlecht, ab und zu das Gleichge-
wicht zu verlieren.
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Alexander Allenbach

Alexander begann seine 36-jährige Zeit am Kollegium, als es noch 
keine Computer in den Schulzimmern gab, sondern Alkoholmat-
rizen das höchste der Gefühle wurde. Als Gründungsmitglied der 
«GIK» (Gruppe iischers Kollegium; «welche die Eier ausbrüten, 
bevor sie gelegt sind») war Alexander darum dann auch besorgt, 
Schreibmaschinen für die Lehrerzimmer anzuschaffen.

Als verantwortlicher Rektoratsrat für den Bau und Unterhalt wurde 
über den für den Unterricht besten Beamer, die Wände im Theater-
saal mit den idealsten Toneigenschaften und Wandfarben disku-
tiert. Die Ideen zum Bau des neuen Schulgebäudes schriebst du 
in zahlreichen Protokollen nieder. Zu der Umsetzung des Projektes 
konntest du schlussendlich feststellen, wie du in der Baubroschüre 
angemerkt hast: «Ein wenig Stolz keimt schon auf, wenn ich über 
die italienisch anmutende Piazza laufe.»
Dank deiner kompromisslosen Zielverfolgung konnte ebenfalls der 
Bau des unterirdischen Kraftraums und der naturwissenschaftli-
chen Labors vorangetrieben werden. 

Ohne dich wird sich die Fachschaft verändern: Deine kämpferische 
Art für die Projekte und Praktika, deine Coolness bei den Diskussi-
onen, deine klare Haltung zu den mehrmonatigen Praktika in der 
Lonza, dein Lachen bei den Gesprächen in den Zwischenstunden 
werden aber in Erinnerung bleiben.

Oder wie es die Schüler schreiben: «... we amal äpis in är klass nid 
gluffu isch, hei wiär immer chennu cho doorfu, ... ihr heid isch immer 
mit fakte vollgipumpt, ... wiär si immer tiptop uf em nöischte stand 
gsi, ... laborstunde sind super gsi, ... cooli exkursionä, danke, merci, 
grazie fer alles».

Die Gruppe «KISS» (KollegiumsInterne Sport-Sektion) erlebte deine 
lebendige Art in etlichen Sportstunden und bei den von dir organi-
sierten Grill-Events im Simplongebiet.

Als langjähriger Präsident der Spirit Singers und Mitorganisator 
der Bolivien-Reise (2004) konnten die Singers die Auftritte 
in Cochabamba, Sucre und La Paz als Höhepunkte erleben. Oder 
wie du es formulierst: «Mal etwas tun, was man sonst nicht macht.» 
Dies hast du auch als Sänger der Spirit Lehrerrockband gelebt.

Deine Arbeit im Organisationskomitee gegen E2000 und dein 
politisches Engagement hat den Lehrpersonen und der Schule 
einige Verbesserungen und Neuerungen beschert. 

Danke für dein Sein. Und nun wird alles anders. Dem «Entomologen» 
Alexander wünschen wir die Freiheit der Schmetterlinge, den un-
schätzbaren Wert der Wildbienen und die biochemische Wunder-
waffen der Käfer.

Carmen Schwestermann
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Paul Biner

Kollegium und Physik. Das ist BP. Das ist Biner Paul. Oder wie die 
Schüler sagen: «Das isch ds Wischiwaschi». Frisch ab der Presse – 
also von der ETH Zürich – kam Paul 1985 als diplomierter Physiker 
und Gymnasiallehrer ans Kollegium Spiritus Sanctus Brig. Zu 
Beginn seiner Unterrichtszeit wagte er auch einen Abstecher zur 
Mathematik. Sein Herz aber schlug für die Physik. So unterrich-
tete und prägte er nach der Ernennung von Sigi Escher zum 
Prorektor über 35 Jahre die Physik am Kollegium.

Dass die Physik nicht nur Theorie ist, hat Paul den Schüler mit un-
zähligen Experimenten gezeigt. Zusammen mit den Fachschafts-
kollegen hat er eine Physiksammlung angeschafft, die sich sehen 
lassen kann. Egal was die Schüler für Fragen hatten, Paul wusste 
die Antwort. Sein Fachwissen war enorm, so schnell machte ihm 
niemand etwas vor. Nach dem Unterricht bei ihm wussten die 
Schüler: Ja, ein Physikstudium ist etwas für mich oder nein, das 
lasse ich besser sein.

Pauls Engagement beschränkte sich nicht nur auf den Unterricht. 
Unzählige Jahre führte er die Fachschaft Physik. Und auch den 
Blick über den Kollegiumsgarten hinaus scheute er nicht. So war 
er unter anderem von 1989-1999 Mitglied der Deutschschwei-
zerischen Physikkommission und von 2009-2013 leitete er die 
kantonale Physikkommission.

Wer Paul nur auf die Physik reduziert, kennt ihn schlecht. Ver-
schiedene interdisziplinäre Kurse hat er angeboten und durch-
geführt. Sei es zur Philosophie, zur Religion, zur Geschichte, zur 
Geographie usw., dies aber immer im Zusammenhang mit der 
Physik. Wer sein breites Allgemeinwissen testen will, kann ihn zu 
einem Quizduell herausfordern. Die Gewinnchancen sind aber 
nicht so gross…

Paul hat die Schüler nicht nur in die Geheimnisse der Physik ein-
geführt. Nein, wer mit ihm während der Schwerpunktfachwoche 
unterwegs war, wusste anschliessend, wie man Spaghetti Bolo-
gnese oder Riz Casimir für eine ganze Klasse zubereitet. In den 
Genuss seiner Kochkünste kamen auch die Fachschaften Mathe-
matik und Physik. Sein Lammragout anlässlich eines Fachschafts-
weekends in Zermatt ist legendär.

Nun geht ein prägender Lebensabschnitt zu Ende. Langweilig 
wird es Paul in seinem neuen Lebensabschnitt bestimmt nicht. 
Sei’s in seinem geliebten Empfibodu in Zermatt, sei‘s mit seinen 
Enkelkindern, sei’s die Muse zum Kochen: andere Aktivitäten 
rücken in seinen Lebensmittelpunkt.

Lieber Paul, häb der Sorg und machs güet!

Christian Chiabotti
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Stefan Ruppen

Beschallen – das Kollegium mit seiner Musik beschallen, das 
wollte Stefan Ruppen schon immer. Ich erinnere mich, wie pünkt-
lich zum Pausengong plötzlich das Treppenhaus, die Gänge, die 
Podeste auf den Stockwerken im Haus B zu vibrieren anfingen, 
Schwaden von Tönen und Akkorden den ganzen Raum füllten. 
Ein paar mutig-kreative Schüler und mit ihren Gitarren, Akkordeons 
und Violinen verwandelten in Sekunden die staubtrockene 
Wissensvermittlungsanstalt in eine vibrierende Konzerthalle. 
Und mittendrin: Stefan Ruppen.

Das Spontane und die Improvisation liebt Stefan Ruppen immer 
noch am meisten. Am liebsten ist er mit Jazzmusikern auf der 
Bühne. In der Jazz GmbH oder in der Alex Rüedi Big Band ist der 
Mann am Piano mit den flinken Fingern unverzichtbar.

Sein Handwerkszeug holte er sich an der Jazzschule Bern, wo er 
eine Zeitlang studierte, bevor er dann in Richtung Schulmusik 
einspurte: zuerst mit dem Diplom zum Schulmusiker auf Sekun-
darstufe I, später in einem Zweitstudium zum Schulmusiker auf 
Sekundarstufe II.

Rektor Stefan Schnyder und Prorektor Sigi Escher holten Stefan 
Ruppen 1989 ans Kollegium, übertrugen ihm das Vokale: Die 
Spirit Singers wurden gegründet. Und hier lebte er seine zweite 
Passion: nacheinander brachte er mit den Singers die Musicals 
«Joseph And The Amazing Technicolor Dreamcoat» (gleich zwei-
mal), «Grease» und «Aurora» auf die Bühne des Kollegiums.

Die tiefe Freundschaft von Stefan Ruppen mit dem boliviani-
schen Musiker und Komponisten Juan Arnez bescherte den 
Spirit Singers weitere Höhepunkte: die Uraufführungen der 
«Navidad Andina» und des «Bolivianischen Requiems» in Brig 
wurden später in Domodossola, Bern, Trogen und Köln wieder-
holt. Eine Konzertreise führte die Spirit Singers gar nach Bolivien 
mit Konzerten in Cochabamba, Sucre und La Paz – im wahrsten 
Sinn Höhepunkte: Gesang mit Groove auf fast 4000 Metern ü.M.

Begegnung, Austausch kultureller Identitäten, Musik als Bot-
schafterin – dieser Grundhaltung blieb Stefan Ruppen stets 
treu. Mit dem Chor des Földes Ferenc Gymnasiums in Miskolc in 
Ungarn pflegte er einen freundschaftlichen Austausch, an den 
Pfingstkonzerten der Freunde des Kollegiums waren die Spirit 
Singers stets dabei. 

Auch wenn es häufig kalt war im «Stall» und Mäuse für unfrei-
willige Abwechslung im Unterricht sorgten: Der Spirit der Mu-
sik ging nie verloren und Stefan Ruppen wusste als Einziger der 
Fachschaft, wie man die Heizung wieder auf Touren brachte. 

Und die beste Kurzformel, wenn er den Schülern die harmoni-
schen Strukturen des Jazz beibrachte, lautete stets, und sie ist 
gleichermassen auch sein eigenes Motto:
«Keep on swinging», Stefan.
       

Paul Locher
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Matura
Das eidgenössische Maturitätszeugnis 
haben erhalten:

5A Latein & Englisch
Ammann Patricia Maria Brig-Glis
Arnold Anouk Naters
Biner Anna Caroline Zermatt
Chiabotti Chiara Mia Brig-Glis
Délèze Séverine Nendaz
Fleury Muriel Visp
Heinen Catalina Brig-Glis
Heinzmann Yvonne Visperterminen
Hosennen Jana Törbel
Imseng Lara Maria Wiler
Lauber Sven Steg-Hohtenn
Lehner Joelle Brig-Glis
Perrig Elena Maria Brig-Glis
Rossi Enrico Visp
Roten Matthias Varen
Salamin Aurore Siders
Sarbach Moritz St. Niklaus
Schaller Anja Stalden
Simou Argyro Sitten
Stucky Tatjana Grengiols
Tenud Melanie Salgesch

5A Biologie & Chemie
Bodenmüller Chiara Maria Steg-Hohtenn
Gruber Linn Grächen
Kalbermatten Romina Visp
Kluser Mara Mörel-Filet
Theytaz Kayline Sitten
Troger Anna Raron

5B Musik
Albrecht Josephine Mörel-Filet
Ambord Noah Visperterminen
Eberhard Mara-Sarina Falera
Fux Valerie Brig-Glis

Gennheimer Joshua Visp
Imhof Michèle Helen Baltschieder
Rieder Alina Wiler
Werlen Fabienne Maria Visperterminen
Zurbriggen Julia Saas-Grund

5B Physik & Anwendungen  
       der Mathematik
Achoumi Sélim Siders
Barmaz Inès Siders
Biner David St. Niklaus
Gertschen Noah Naters
Lanini Alessia Visp
Marte Jasmin Ried-Brig
Pfammatter Sandro Baltschieder
Pubanz Maxime Visp
Rothermel Smith Verity Jane Ausserberg
Zurkinden Cynthia Maria Saas-Balen

5C Italienisch
Allet Salome Lea Siders
Bonvin Laurine Siders
Guidetti Alexandre Sitten
Héritier Anouk Vollèges
Iannelli Vanessa Siders
Imboden Jenny Susanne Zermatt
Ittig Michelle Brig-Glis
Köpfli Linda Maria Raron
Kuonen Nicole Manuela Grimisuat
Lehmann Frederic Oliver Visp
Loretan Melanie Fiona Naters
Menoud Rosalie Vex
Pece Leonardo Ried-Brig
Pettersson Théo Alexis Bagnes
Pfammatter Julian Visp
Pfammatter Julie Venthône
Pilkauskas Kasparas Brig-Glis
Raich Ilaria Sophia Brig-Glis
Rubino Daniele Siders
Seewer Melanie Leuk
Sjöstedt Ebba Bagnes
Tounsi Imane Sitten
Zurwerra Annina Laura Ried-Brig

5D Biologie & Chemie
Abdian Awat Brig-Glis
Amherd Michael Brig-Glis
Bertelletto Cécile Marie Sitten
Blatter David Ried-Brig
Briggeler Eria Rebecca Visperterminen
Fux Samuel Agarn
Giachino Aurélia Miège
Guntern Medea Claudia Brig-Glis
Hertli Aline Naters
Jeitziner Jennifer Naters
Locher Florian Varen
Matter Céline Leuk
Mazotti Salome Visp
Mounir Luc Joel Salgesch
Savioz Annie Siders
Schwery Alena Chiara Saas-Grund
Steiner Nathanael Naters
Stoffel Florence Visp
Stupf Silja Laura Anniviers
Teixeira Macedo Ana Margarida Niedergesteln
Zen-Ruffinen Axelle Veyras
Zimmermann Annic Visperterminen

5E Wirtschaft & Recht
Böni Chiara Maria Ried-Brig
Eyer Jonas Ried-Brig
Fellay Alexandre Sitten
Fux Fabian Bastian St. Niklaus
Fux Jan Alex Ried-Brig
Grichting Denis Henri Brig-Glis
Lehner Kim Jana Wiler
Locher Elia Valentin Visp
Martig Jérôme Nicolas Brig-Glis
Martin Cécile Val-d’Illiez
Marty Gianluca Ried-Brig
Michlig Elia Brig-Glis
Pfammatter Jeannine Naters
Pfammatter Luana Cécile Brig-Glis
Radman Laura Céline Naters
Rieder Gian David Naters
Ritz Alessandro Brig-Glis
Roten Leon Roy Naters
Witschard Valentin Stalden
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5F Bildnerisches Gestalten
Carron Anissa Marie Visp
Dayer Kevin Stefan Sitten
Erler Rikka Obergoms
Klein Elijah Naters
Kuster Isabelle Gampel-Bratsch
Loretan Tina Sandra Salgesch
Russin Shana Zermatt
Steiner Julian Leuk
Swensson Saga Bagnes
Zerzuben Julian Leuk

5F Spanisch
Ambord Samira Brig-Glis
Anthamatten Sarah Eggerberg
Bonvin Victoria Crans-Montana
Eyholzer Sophie Bettmeralp
Faiss Tibor Alain Fully
Fumeaux Léa Bagnes
Imahorn Joelle Naters
Kalbermatten Lou Saas-Fee
Perren Megan Zermatt
Schmid Melanie Felicia Brig-Glis
Zumthurm Nadine Caroline Grengiols

5G Spanisch
Almeida Ferreira Nadia Täsch
Beytrison Eloïse Pauline Crans-Montana
Fournier Noémie Sophie  Sitten
Imboden Shania Maria Randa
Imstepf Sophie Naters
Kohlbrenner Rachel Gampel-Bratsch
Monticelli Maikol Maurice Randa
Pelka Juliette Virginie Bagnes
Perren Jasmin Zermatt
Piffeteau Lukas Alexis Fully
Reino Chiara Maria Naters

5G Wirtschaft & Recht
Ambord Cedric Stalden 
Anthamatten Tabea Visp
Bonvin Céline Naters

Burgener Chiara Maria Brig-Glis
Hartmann Cooper Scott Riehen
Imwinkelried Florian Emanuel Obergoms
Perren Robin Zermatt
von Weissenfluh Fabienne Zweisimmen

5H Wirtschaft & Recht
Bétrisey Louis Lens
Corthay Emric Bagnes
Dumont Margaux Bagnes
Etienne Eva Karin Anniviers
Renvall Ture Bagnes
Richard Lucas Savièse
Schmidli Nicky Sitten
Schneeberger Apolline Troinex
Silietti Laura Grimisuat

Passerelle Dubs
Die Ergänzungsprüfung haben bestanden:

Amacker Mathias Varen
Anthamatten Benjamin Bitsch
Gsponer Nina Brig-Glis
Imwinkelried Samira Obergoms
Kalbermatter Matteo Nico Baltschieder
Karrer Natalie Visp
Lötscher David Erich Leuk
Maesano Julia Maria Brig-Glis
Perren Sereina Zermatt
Ross Oliver Brig-Glis
Rullof Céline Leuk
Schmid Maxine Rosa Turtmann-U.
Summermatter Sven Jonas Brig-Glis
Werlen Pascal Andreas Brig-Glis

Sportschule
Den schulischen Teil der kaufmännischen 
Berufsmaturität haben bestanden:

4SD
Andenmatten Mika Saas-Fee
Bortis Gian-Luca Leuk-Stadt
Burkhalter Yara Zweisimmen
Djerrah Nael Visp
Lütolf Marco Visp
Mauron Sven Erik Plasselb
Monticelli Mirko Randa
Roth Jan Andri Muri bei Bern
Stoffel Ralf Zermatt
Werlen Florian Ferden
Zurniwen Sophia Zermatt

4SF
Arrigoni Mathys Raphaël Vessy
Briguet Alexandre Réchy
Brunner Théa St-Triphon
Darbellay Delphine La Fouly
Dayer Jean-Baptiste Sion
Friche Léa Wayre
Glassey Maxime Haute-Nendaz
Kaufmann Léa Françoise Tavannes
Klopfenstein Amélie Andrée La Neuveville
Lehikoinen Minja Vanessa Eysins
Macgeorge Zoe Vercorin
Macheret Nicolas Marc Le Bry
Ruchet Kenny Dorénaz
Savary Antonin Avry-devant-Pont
Schneider Prisca La Brévine
Zurbriggen Anina Inden
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 Orgel Noah Ambord
 Viola  Anna Biner
 Es-Horn  Séverine Délèze

 Violine  Mara-Sarina Eberhard
 Violine  Chiara Chiabotti
 Panflöte Tatjana Stucky

 Sopran  Michèle Imhof
 Marimba Maxime Pubanz
 Oboe Nicky Schmidli

 Spirit Chamber Orchestra                    Leitung  Paul Locher

Maturandenkonzert vom Donnerstag, 20. Mai 2021
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Preis der Moritz Kämpfen-Stiftung
für die beste Gesamtmatura
PFAMMATTER Sandro, 5B 5.63
BUBANZ Maxime, 5B 5.52
PERREN Megan, 5F 5.47

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Bilingue-Matura 
PUBANZ Maxime, 5B 5.52

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im SF Spanisch
PERREN Megan, 5F 5.62

Preis der Walliser Kantonalbank
für die beste Matura im SF Latein & Englisch
SARBACH Moritz, 5A 5.68

Preis der Lonza AG Walliser Werke
für die beste Matura im SF Biologie & Chemie
MATTER Céline, 5D 5.5

Preis der Fontaris AG und der Colonia Italiana
für die beste Matura im SF Italienisch
RUBINO Daniele, 5C 5.45

Preis der Société Suisse des Explosifs Gamsen
für die beste Matura im SF
Physik & Anwendungen der Mathematik
PFAMMATTER Sandro, 5B 6.0

Preis der Walliser Handelskammer
für die beste Matura im SF Wirtschaft & Recht
RITZ Alessandro, 5E 5.42

Matura-Preise

Preis der Allgemeinen Musikschule Oberwallis AMO
für die beste Matura im SF Musik
AMBORD Noah, 5B 5.52

Preis des Oberwalliser Kunstvereins
für die beste Matura im SF Bildnerisches Gestalten
ERLER Rikka, 5F 5.5

Preis der Ketteler Stiftung
für die beste Matura im GF Philosophie
HOSENNEN Jana, 5A 6.0

Preis des Walliser Boten
für die beste Matura im GF Deutsch
BINER David, 5B 5.7

Preis des Cambridge English Examinations
Centre Valais/Wallis
für die beste Matura im GF Englisch
ALMEIDA FERREIRA Nadia, 5G 5.77
HARTMANN Cooper Scott, 5G 5.77

Preis der Schweizerischen Stiftung 
für das Stockalperschloss 
für die beste Matura im GF Geschichte
BONVIN Céline Françoise, 5G 5.8

Preis des Oberwalliser Verbands
der Raiffeisenbanken
für die beste Maturaarbeit
KUSTER Isabelle, 5F      (98 Punkte) 6.0

Preis der Hallenbarter AG
Generalunternehmung, Obergesteln/Naters
für die beste Ergänzungsprüfung in der Passerelle Dubs
KALBERMATTER Matteo Nico, Dubs      (25.5 Punkte) 5.1

15



16 18.06.2021 Ebba und Théo an der Maturafeier



M
at

ur
aa

rb
ei

te
n

   Maturaarbeiten 2021
Abdian Awat Diskriminierung und Unterdrückung 

der Kurden im Iran

Achoumi Sélim L'intégration – Les romans de Max Lobe 
à la lumière du processus d'intégration 
en Suisse

Albrecht Josephine Auswirkungen des Klimawandels auf 
das Aletschgebiet

Allet Salome Lea Baldrian – Einfluss auf den Schlaf

Almeida Ferreira Nádia Shadow children in Fiction – Margaret 
Peterson Haddix «Among the Hidden» – 
and in Reality

Ambord Cedric YES-Projekt  – VALPOW

Ambord Noah Ein altes Thema neu komponiert – Für 
drei Trompeten, Röhrenglocken, zwei 
Hackbretter und Streichquartett

Ambord Samira Legasthenie im Wandel der Zeit

Amherd Michael Einfluss von Boden und Standort auf 
das Tomatenwachstum

Ammann Patricia Maria Der Mythos Sparta – Kritische Analyse 
der spartanischen Erziehung

Anthamatten Sarah Auswirkungen des Strukturwandels 
auf den Schweizer Arbeitsmarkt – Am 
Beispiel eines Oberwalliser Landwirt-
schaftsbetriebs

Anthamatten Tabea Auswirkungen des Klimawandels 
auf SAC-Hütten – Am Beispiel der 
SAC-Hütte Weissmies

Arnold Anouk Who makes a better hero? – Achilleus or 
Hector: A critical analysis

Barmaz Inès Identité –  Évolution – Résistance

Bertelletto Cécile Greenwashing – Ist das Marketing ein 
Freund oder ein Feind des Klimawan-
dels?

Bétrisey Louis Conséquences économiques d'un dan-
ger naturel: Le torrent du Tirlo

Beytrison Eloïse Congo: Richesse de la terre, pauvreté 
des gens

Biner Anna Caroline Bruder Klaus – Die Wirkungsgeschichte 
eines Schweizer Queraussteigers

Biner David Was ist Nichts? – Eine physikalisch-phi-
losophische Betrachtung des Ursprungs 
des Universums

Blatter David Flechtenbestimmung mit Hilfe von 
Dünnschichtchromatographie

Bodenmüller Chiara Maria Auswirkungen einer zuckerreduzierten 
Ernährung auf den Körper

Böni Chiara Maria Sherlock Holmes – Sherlock and his 
women

Bonvin Céline Françoise «Abschaum, Grässlich, Monstrum» – Die 
mediale Verarbeitung von gesellschaft-
lichen Aussenseitern in Disneyfilmen

Bonvin Laurine Christiane 
Simone

La rupture dans le répertoire de Jacques 
Brel

Bonvin Victoria Von der Aussenseiterin zur Führerin 
einer Nation – Eine Gegenüberstellung 
von Golda Meir (Israel) und Indira 
Gandhi (Indien)

Briggeler Eria Farbgenetik bei Hunden – Die Beson-
derheit der braunen Fellfarbe

Burgener Chiara Auswirkungen von wirtschaftlichen 
Veränderungen auf die Aletsch Arena – 
Am Beispiel der Bettmeralp

Burgener Etienne Migration - Verantwortlichkeiten zwi-
schen Migranten und der Aufnahme-
gesellschaft

Carron Anissa Marie Take-your-Time – Geburtstags- und 
Wertschätzungskalender

Chiabotti Chiara Mia Zero Waste im Oberwallis
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Corthay Emric Val de Bagnes: «Théâtre de débâcles»

Dayer Kevin Anno dazumal – Jugend 1986/2020

Délèze Séverine Clichés et racisme dans Tintin au Congo

Djerrah Yael Elias Exploring Dystopian Storytelling in the 
Medium of Video Games

Dumont Margaux Claudine L'impact mental des blessures et mala-
dies pour les sportifs d'élite

Eberhard Mara-Sarina The Mists of Avalon – Legendary
Characters meet Music

Erler Rikka Responsibilities of Nation-States with 
Respect to Global Justice

Etienne Eva Karin Le Crossfit améliore-t-il plus les capa-
cités cardio-vasculaires que le ski alpin?

Eyer Jonas YES-Projekt – Shakes BERRY

Eyholzer Sophie Vertrieben und Vergeben – Mein Gross-
vater, der Zeitzeuge. Aufarbeitung sei-
ner Deportation aus dem Sudetenland

Faiss Tibor Independencia de Cataluña

Fellay Alexandre YES-Projekt – VALPOW

Fleury Muriel Mächtige Frauen der Antike und der 
Gegenwart – Ein Vergleich zwischen 
Livia Drusilla und Michelle Obama

Foschi Matteo Angelo Advanced Stats – Statistiken im
Eishockey

Fournier Noémie Schönheit Macht Karriere – Wie physi-
sche Attraktivität in der Berufswelt wirkt

Fumeaux Léa La rupture peut-elle renforcer un 
homme? Ou, au contraire, l'anéantit-elle?

Fux Fabian Schulsport auf der OS-Stufe – ein Mittel 
gegen Stress?

Fux Jan YES-Projekt – Shakes BERRY

Fux Samuel Milchtechnologie und Milchanalytik 
– Von der Rohmilch bis zum fertigen 
Produkt

Gennheimer Joshua Zeitraffer – Die Faszination des Zeit-
raffers

Gertschen Noah Die Entwicklung des Schlagzeugs

Grichting Denis Henri «Suntne servi homines?» – Beurteilung 
und Analyse der vielfältigen Rollen der 
Sklaven in der Antike

Guidetti Alexandre Sprache unterm Hakenkreuz –
Mechanismen der Macht

Guntern Medea Claudia Veränderung des Konzentrationsvermö-
gens unter Schlafmangel – Ein Proban-
denversuch

Guntern Samuel Alpenklänge – Komposition für Bläser-
ensemble und Perkussion

Hartmann Cooper Scott Orthorexia Nervosa: Auch bei Walliser 
Jugendlichen am Kollegium Spiritus 
Sanctus Brig?

Heinzmann Yvonne Das Fress- & Aktivitätsverhalten der 
Strahlenschildkröte (Astrochelys radiata)

Héritier Anouck L'excision – L'impact des mutilations 
génitales sur la vie de Waris Dirie

Hertli Aline Die Geschichte dreier afroamerikani-
schen Frauen bei der NASA – Umgeben 
von Rassismus und Sexismus

Hosennen Jana Die Unendlichkeit – aus philosophischer 
und aus mathematischer Sicht

Iannelli Vanessa Michelle Werden ältere Menschen in unserer 
Leistungsgesellschaft immer mehr zu 
Aussenseiterinnen und Aussenseitern?

Imahorn Joelle Adoptiv- und Pflegekinder im Ober-
wallis

Imboden Jenny Susanne Sport und Bewegung bei Depressionen

Imboden Shania Der 'Summer of Love' 1967 – Eine Ju-
gendbewegung auf ihrem Höhepunkt
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Immelé Corentin Les énergies renouvelables – (Com-
paraison d'efficacité entre différentes 
turbines dans les centrales hydroélec-
triques)

Imseng Lara Maria Desinformation als Mittel zur Manipu-
lation – Meinungsbeeinflussung von 
Jugendlichen

Imstepf Sophie La corrida de toros – ¿Tradición o malt-
rato?

Imwinkelried Florian Umnutzung von alten Ställen -
Nutzungsmöglichkeiten in einer Berg-
gemeinde

Ittig Michelle Die Zukunft der Banken – Welchen 
Einfluss hat die Digitalisierung auf das 
traditionelle Bankensystem?

Jeitziner Jennifer Die Ackerbegleitflora von Mund

Kalbermatten Lou Ist Fleischkonsum verantwortungsvoll? 
– Eine philosophische Betrachtung des 
Fleischkonsums von heute

Kalbermatten Romina Cannabis und Cannabinoide in der Me-
dizin – Umfrage zum therapeutischen 
Potenzial

Kohlbrenner Rachel Die Macht der Worte – Wie Sprache 
unser Denken beeinflusst

Köpfli Maria Linda Burnout bei Lehrpersonen – Ursachen, 
Strategien zur Bewältigung und
Prävention

Kuonen Nicole Manuela Lernfähigkeit von Haustieren

Kuster Isabelle Generationen – Stammbaum meiner 
Familie

Lanini Alessia Coronavirus und das SIR-Modell – 
Kommt es zur Epidemie oder stirbt die 
Krankheit aus?

Lauber Sven Das männliche Rollenbild in der Ilias – 
Toxische Männlichkeit am Beispiel des 
trojanischen Krieges

Lehmann Frederic Olivier Changing the Narrative – Allied Propa-
ganda of the Second World War

Lehner Joelle Lehrreich Mythen oder reine Gewalt-
phantasien?

Lehner Kim Jana YES-Projekt – Shakes BERRY

Locher Elia Valentin Energiestadt Visp – Verbesserungs-
vorschläge der Nachhaltigkeit

Locher Florian Die Entstehung der eSports – Vom Aus-
senseiterhobby zur Jugendbewegung

Loretan Melanie Fiona Ziele verfolgen mit rhetorischen Mitteln

Loretan Tina Die bipolare Störung – Gefangen zwi-
schen Himmel und Hölle

Marte Jasmin Israel – Ein Staat als Aussenseiter

Martig Jérôme «Die Sprache ist dem Menschen gege-
ben, um seine Gedanken zu verbergen» 
– Die Rhetorik der Führungskräfte am 
Beispiel Adolf Hitlers

Martin Cécile YES-Projekt – VALPOW

Marty Gianluca Rassismus im Fussball – Rassismus im 
Fussball anhand des Beispiels Italien

Mathier Marc Agrobacterium tumefaciens und dessen 
Wirkung auf Pflanzen

Matter Céline Kryokonservierung – Heutiger Stand 
und Entwicklungsmöglichkeiten am 
Beispiel von Spermien

Mazotti Salome Auswirkungen des Klimawandels auf 
den Walliser Tourismus

Menoud Rosalie Quand rien n’est plus comme avant –
Le départ pour le Djihad de deux cama-
rades de classe dans «Je t’enverrai des 
fleurs de Damas» de Frank Andriat.

Michlig Elia YES-Projekt – Shakes BERRY

Monticelli Maiko Maurice Burnout und Berufsleben

Mounir Luc Bewirtschaftung der Weinbergbegrü-
nung bei Salgesch – Auswirkungen auf 
Artenvielfalt und Boden
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Pece Leonardo Alessio Elektromobilität – Sind Elektroautos 
umweltfreundlich?

Pelka Juilette George Orwell’s «1984» And Today's 
Society

Perren Jasmin El Amazonas – indígenas, culturas, ritos

Perren Megan Che Guevara, el enigma de la revolución

Perren Robin Die Auswirkungen des Klimawandels 
auf eine Oberwalliser Tourismusstation

Perrig Elena Maria Rückenschmerzen – Wenn die Seele 
durch den Körper um Hilfe ruft

Petrig Jonas Roger Migranten und Flüchtlingslage in
Europa – Entwicklung, Gründe sowie 
Zukunftsaussichten von Migration

Pettersson Théo Alexis Le conte africain – Éléments de contes 
africains dans le film «Kirikou et la
Sorcière» de Michel Ocelot

Pfammatter Jeannine Géraldine YES-Projekt – Shakes BERRY

Pfammatter Julian Sport und Ethik – Christlich-ethische 
Reflexionen im Profisport

Pfammatter Julie Is Star Wars a dystopian or utopian 
franchise?

Pfammatter Luana YES-Projekt – VALPOW

Pfammatter Sandro Brown'sche Bewegung – Von der
Petrischale an die Wallstreet

Piffeteau Lukas La colonisation perçue par André Gide

Pilkauskas Kasparas Nineteen Eighty-Four and China –
Comparison of dystopian elements 
present in both societies

Pubanz Maxime The Mists of Avalon – Legendary
Characters meet Music

Radman Laura Céline YES-Projekt – VALPOW

Raich Ilaria Sophia Existenzialismus – Als Philosophie noch 
ein Lebensgefühl war

Reino Chiara ¿Tradición o superstición? – Ritos curio-
sos en España y América Latina

Renvall Ture Au-delà du ski, comment exploiter nos 
montagnes tout au long de l'année ?

Richard Lucas Farinet, un marginal utile au Valais?

Rieder Alina Spazzacamini – Kindersklaven aus dem 
Tessin

Rieder Gian David YES-Projekt – VALPOW

Rieder Janis Der versunkene Schatz – Einen eigenen 
Escape-Room kreieren

Rieder Jonas Mona Lisa – Reisende durch die Zeit

Ritz Alessandro YES-Projekt – Shakes BERRY

Rossi Enrico Der versunkene Schatz – Einen eigenen 
Escape-Room kreieren

Roten Leon Roy Muss ein erfolgreicher Leistungs- oder 
Spitzensportler, aus Sicht der Bevölke-
rung, zwangsläufig ein Narzisst sein?

Roten Matthias Weinanalytik

Rothermel Smith Verity  Jane Warteschlangentheorie an verschiede-
nen Verteilungen

Rubino Daniele Hilft Sport gegen Übergewicht?

Russin Shana Erinnerungen – Glücksmomente

Sarbach Moritz Der Dialekt im Wandel – Zur Verände-
rung unserer Mundart in den letzten 
Generationen

Savioz Annie «Never in the field of human conflict…» 
– Churchill’s famous war speech and its 
context
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Schaller Anja Kausalität von Sport und Arthrose

Schmid Melanie Felicia Der Umgang mit behinderten Men-
schen im Oberwallis - Stationen einer 
Entwicklung

Schmidli Nicky Ancien et nouveau, un collage musical

Schneeberger Apolline 
Blanche Lise

Amélioration de la performance des 
cyclistes amateurs et professionnels.  
Est-ce possible avec la fréquence
cardiaque et les watts?

Schwery Alena Exercise Bulimie und Anorexia Athletica 
– Kontrolliert ausser Kontrolle

Seewer Melanie Marianne Maximale Nachhaltigkeit im Alltag – 
Möglichkeiten und Visionen im Bereich 
der Nahrungsmittel

Silietti Laura Comment peut-on être autant perfor-
mant en aérobie qu'en anaérobie? – 
L'aspect cardio-vasculaire en CrossFit

Simou Argyro Institutionalized Outsiders – A Compari-
son of Segregation in South-African and 
in the US

Sjöstedt Ebba Dystopian World in George Orwell‘s 
Nineteen Eighty-Four

Steiner Julian Anno Dazumal – «Die schönsten
Erinnerungen»

Steiner Nathanael Werbung – Vom Verführen und
Manipulieren

Stoffel Florence Hexen als Aussenseiter in der Schweiz

Stucky Tatjana Die spartanische Frau im Vergleich mit 
der römischen Frau zur Kaiserzeit

Studer Amelia Die Biographie meiner Grossmutter – 
«Geschichte werden erlebt, bevor sie 
erzählt werden»

Studer Illija Zeitmaschine

Stupf Silja Lyme-Borreliose – Ixodes ricinus, Borre-
lia burgdorferi, die Krankheit und ihre 
Entwicklung in der Schweiz

Swensson Saga Roald Dahl «Going Solo» in Africa
during the Second World War

Taudien Anna Katarina Siena e il Palio – Feste e sagre alla 
scoperta delle tradizioni locali

Teixeira Macedo Ana Sind portugiesische Migranten Aussen-
seiter in der Schweiz?

Tenud Melanie Bau und Programmierung eines Robo-
ters mit mehreren Freiheitsgraden

Theytaz Kayline Sport: Prävention und Heilung von 
Herzkrankheiten?

Tounsi Imane La musique: une voix aux féministes

Troger Anna Verschwörungstheorien am Fallbeispiel 
Covid-19 – eine philosophische Betrach-
tung

Von Weissenfluh Fabienne Asthma und Sport – Förderung von 
Sport bei Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit Asthma

Werlen Fabienne Psychologie in Werbung – Vergleich und 
Analyse verschiedener Produktwerbungen

Witschard Valentin Ist die Mobilität der Zukunft elektrisch?

Zen-Ruffinen Axelle Frauen in der Schweiz – Von der Aussen-
seiterrolle zur politischen Gleich-
berechtigung

Zerzuben Julian Politische Reden – Wie wichtig sind 
rhetorische Mittel für den Erfolg?

Zimmermann Annic Klima und Schädlinge im «Tärbiner» 
Weinberg

Zumthurm Nadine Caroline Die Auswirkungen des Landschafts-
parks Binntal

Zurbriggen Julia Vergiss mein nicht – Demenz im Verlauf 
der Geschichte

Zurwerra Annina Laura Mens sana in corpore sano – Schmerz-
krankheit als biopsychosoziales Phä-
nomen
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Damian Studer

Lieber Damian

An der Eröffnungskonferenz vom 25.08.1997 werden Bernhard 
Britsch, Patrick Grichting, Chiara Rossi, Natal Zengaffinen und du 
der Lehrerschaft als neue Lehrerinnen und Lehrer vorgestellt. Es 
ist auch der erste Schultag von Peter Arnold als Rektor. Diese Be-
gebenheiten sind bezeichnend: Alle 5 Neulinge bekleideten spä-
ter wichtige Ämter an unserer Schule: Stundenplaner, Sportkoor-
dinator und 3 Mitglieder im Rektoratsrat. Deine Entourage hast 
du dir schon immer ganz genau ausgesucht. Dein Amtsantritt 
parallel mit dem Rektorat Arnold ist symptomatisch, weil du für 
halbe Sachen kein Verständnis hast.
Warum du Historiker und Anglist geworden bist, weiss ich bis 
heute nicht. Deine ausgezeichneten analytischen Fähigkeiten 
hätten aus dir einen ebenso hervorragenden Naturwissenschaft-
ler gemacht. Da sind wir schon bei einer weiteren Eigenschaft 
von dir, der Polyvalenz: fordernd, ausdauernd, belesen, breit 
interessiert, aufbrausend, liebenswürdig, verspielt, strukturiert, 
kollegial, feinfühlig, intelligent und vor allem human. Als Stu-
dent am Kollegium bist du auch mit sehr guten Noten in Biologie 
aufgefallen. Sehr früh war dir bewusst, dass das Herz in der Mitte 
liegt, aber seine Spitze nach links zeigt. Es wurde deine Überzeu-
gung, die du bis heute lebst.
Die Studentenverbindung Staufer hat dir den Namen ‹Pögg› 
gegeben. Du kennst das physikalische Grundgesetz sehr wohl, 
wonach der Einfallswinkel gleich gross wie der Ausfallwinkel ist, 
oder bildlich gesprochen: Wie man in den Wald ruft, so schallt es 
zurück. Nomen est omen:  Du siehst effektiv den Puck.
Das Kollegium im Allgemeinen und der Rektoratsrat im Beson-
deren konnten enorm von deinen Fähigkeiten und von dir als 
Mensch, Gefährte, Bau- und Infrastrukturchef sowie insbeson-
dere als Freund profitieren. Geschlagene 10 Jahre warst du im 
Rektoratsrat.
Diese Darlegungen zeigen: Du bist sehr breit – sowohl in deinem 
Wissen als auch in deinen Ausrichtungen. So kennst du auch das 
Schaffen und Werk von Rainer-Maria Rilke bestens.
«Statt zu fliehen, stimmt es / sich selber zu, dies Land, / ist mass-
los und ist sanft, / bedroht und doch gerettet», besingt Rainer 
Maria Rilke in den «Quatrains Valaisans» seine letzte Wahlheimat, 
das Wallis.
Fallen dir auch hier die Parallelen zu dir auf?
Das Land ist masslos und sanft – du bist es auch.

Du bist masslos. Wer jetzt verschmitzt lächeld, verkennt den Sinn. 
Ich könnte viele Beispiele nennen. Vielleicht das eindrücklichste:
Es liegt in der Natur der Sache, dass Umbauten, Renovationen 
und Infrastrukturverbesserungen während der unterrichtsfreien 
Zeit im Sommer geplant werden. Als Bauchef und Bauherr warst 
du stets vor Ort. Während einem Kollegiumslehrer in etwa ein 
Monat Sommerferien zur Verfügung steht, waren dir jeweils nur 
2 Wochen vergönnt. 10 Jahre mal die Differenz von 2.6 Wochen 
ergibt satte 26 Wochen. Somit hast du für unser Kollegium ein 
halbes Jahr unentgeltlich investiert.
Sagt dir Jemima Morell etwas? Was einst dem Adel vorbehalten 
war, konnten sich im wirtschaftlich aufstrebenden England des 
19. Jhd. auch Kaufleute, Richter und Universitätsprofessoren 
mit ihren Gattinnen leisten: Bildungsreisen und Abenteuer. Am 
29.6.1863 brach eine Gruppe Freiwilliger unter der Leitung von 
Jemima Morell auf, die Alpen für einen Reisebericht von Thomas 
Cook zu erkunden: von Genf über Chamonix, Col de la Forclaz, 
Gemmi, Interlaken, Luzern und Rigi.
Jemima Morell war intellektuell, abenteuerlustig, analytisch und 
selbstfordernd. Ihre Reisebegleiter beschreiben sie wie folgt: «Je-
mima beobachtet genau, gibt Einschätzungen, macht sich auch 
mal über ihre Gefährten lustig und isst offensichtlich gerne.»
Parallelen zu dir?
Der 29.6. ist der Hochzeitstag von Carmen und dir, die British 
Society kennst du aufgrund deines Studiums bestens und als 
Nachrichtenoffizier sehe ich dich sehr plastisch als das männli-
che Pendant zu Jemima mit all ihren Eigenschaften. 
Lieber Damian, es waren schöne, intensive und interessante 10 
Jahre mit dir im Rektoratsrat. Du hast die Institution Kollegium 
Spiritus Sanctus Brig entscheidend mitgeprägt und weiterge-
bracht. Wir alle haben dir viel, sehr viel zu verdanken. Der Ab-
schied fällt uns, fällt mir, nicht leicht. Ich verliere einen exzellen-
ten Bauchef, der Krisensituationen bewundernswert meisterte, 
das humane Element nie aus den Augen verlor und mir eine 
grosse Stütze war.

«Nie kehrst du wieder goldne Zeit, so froh und ungebunden» – 
oder doch?
Es wird anders sein. 
Damian, du bist masslos und bist sanft, darum werden wir dich 
vermissen!

Gerhard Schmidt
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August

 04. Arbeitstagung des Rektoratsrats in Jungen (St. Niklaus)
 10. Einführungstag: Das Departement für Volkswirtschaft und Bildung (DVB) begrüsst die Neulehrer
 10. Promotionsprüfungen
 10. Informationsnachmittag für Neulehrer
 14. Die Eröffnungskonferenz für alle Lehrer findet in Ried-Brig statt
 17. Erster Schultag: Aufnahme des regulären Unterrichts
 17. Informationssitzung für die Lehrer der Sportschule
 20. Die Klassenkassiers erhalten von Manuela Vogel eine Einführung in die Buchhaltung.
 27. Informationsveranstaltungen zum Qualifikationsverfahren für alle 2., 3. und 4. Sportschulklassen
 28. Informationsveranstaltung für alle Sportklassen

Chronik
Spezielle, nötige, interessante, alternative, obligatorische, organisatorische, kleine und grosse Anlässe werden am Kollegium Spiritus 
Sanctus Brig so zahlreich angeboten und organisiert, dass die Chronik nur einen Ausschnitt dieser vielfältigen Tätigkeiten aufzeigen kann.

 Kollegium
 Gymnasium
 Sportschule
 Internat
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2531.08.2020  Pablito Marijuana Carlos de la Vega



26 29 14.08.2020 Eröffnungskonferenz
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September

 01. Die BSL besucht anlässlich einer Informationsstunde die 5. Gymnasialklassen
 01. Schreibnachmittag in der Mediathek Brig zum Thema «Maturaarbeit» für alle 5. Gymnasialklassen und
  Maturaarbeitsbetreuer
 03. Die ehemaligen Schüler Jascha Heynen und Sophie Bucher berichten den 1. Gymnasialklassen von ihren
  Erfahrungen mit  Lernstrategien und geben Lerntipps
 03. Informationsveranstaltung zum Qualifikationsverfahren für die 1. Sportschulklassen
 03.  Die BSL besucht anlässlich einer Informationsstunde die 4. Sportschulklassen sowie die 5H
 03.-17. Orgel- und Kirchenführung für alle 2. Gymnasialklassen
 07.-10. Interaktive Präsentation der Mediathek für die 1. Gymnasialklassen
 12. Nachprüfung in den Vormaturafächern Musik und BiG
 17. Atelier-Nachmittag für die 1. Gymnasialklassen in den Bereichen Arbeitstechniken und Lernstrategien
 19. Nachprüfung in den Vormaturafächern Biologie und Chemie
 18. Casting für das Studententheater
 22. Workshop der BSL zum Thema «Matura – was nun?» für die 5. Gymnasialklassen
 23. Konzert der Spirit Rock Band in Brig anlässlich des Events «50 Jahre Trennung der Beatles»
 22.-23. Schnuppertage der Sportschule für interessierte Athleten
 24.-25. Arbeitstagung des Rektoratsrats auf dem Simplon
 26. Nachprüfung im Vormaturafach Geografie
 28. Referat von Dr. Jakob Julen zum Thema «Tabak, Nikotin und E-Zigis» für die Schüler des EF PuP und des EF Sport
 29. Triathlon für alle 5. Gymnasialklassen
 30. Carpe diem mit Begleitung der Spirit Rock Band für die 1. Gymnasialklassen in der Kollegiumskirche

Oktober

 08. Online-Professorenkonferenz
 08. GV des «Vereins zu Förderung der bildenden Kunst am Kollegium – Ludwig Werlen» und GV des «Vereins zur
  Unterstützung bedürftiger Schüler am KSSB»
 12.-25. Herbstferien
 28. Workshops Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung (BSL) zum Thema «Matura – was nun?» für alle 4. Gymnasialklassen  
  (bis 01.12.2020)
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November

 02.  Online-Präsentationen und Filme für Eltern der Schüler aus der 2. und 3. OS werden auf der Homepage veröffentlicht
 03. Online-Klassenlehrersitzung der Sportschule
 04. Online-Tischmesse der verschiedenen Schüleraustausch-Organisationen für interessierte Schüler
 04. Online-Elternabend für alle Sportklassen
 16. Online-Elternabend der 1. Gymnasialklassen

Dezember

 03. Die 1. Gymnasialklassen werden mithilfe von Videos über die Schwerpunktfächer informiert
 04. Die 3. Gymnasialklassen sowie die 4. Sportschulklassen werden mithilfe von Videos über die Ergänzungsfächer informiert
 14. Einweihung des neu gestalteten Musikgebäudes «Stall»
 14. Langlauftage im Goms für alle 3. Gymnasialklassen (bis 08.01.2021) 
 17. Rorate-Gottesdienst zum Advent in der Kollegiumskirche
 18. Semesterschluss für alle Gymnasialklassen
 18. 2. Zwischenbericht für alle Sportschulklassen
 18. Weihnachtsferien (bis 03.01.2021)

Januar

 18.-27. Präsentationen der Maturaarbeiten
 25.-28. Verkehrserziehung der Kantonspolizei für alle 5. Gymnasialklassen
 27. Online-Elternabend der 2. Gymnasialklassen
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Februar

 03. Online-Forum Bildung für alle 4. Klassen
 08.-09. Blutspendetage für alle 3.-5. Klassen
 08.  Beginn der Projektwochen der 1.-3. Sportschulklassen
 15. GV Förderverein Sportschule Kollegium Brig 
 16. Röslitag: Schüler und Lehrer beschenken sich gegenseitig. Der Röslitag wird vom Schülerrat organisiert.
  Der Erlös wird an den  Schweizer Coronavirus-Fonds gespendet
 11. Die Klasse 5A nimmt an einem von der Gruppe SoL organisierten Besinnungsvormittag für Maturanden im
  Bildungshaus St. Jodern in Visp teil.
 12. Die Klasse 5D nimmt an einem von der Gruppe SoL organisierten Besinnungsvormittag für Maturanden im
  Bildungshaus St. Jodern in Visp teil.
 18. Online-Professorenkonferenz
 20. Sportferien (bis 07.03.2021)

März

 24. Workshop «Histoire et Cité» für alle 4. Gymnasialklassen mit Historiker Pierre Evéquoz und Soziologe Julian Vomsattel.  
  Angeboten werden die Themen «Alpenreise(n): vom Fremdenverkehr zur Tourismusindustrie» und
  «Die Walliser Auswanderungsgeschichte». 
 26.  Ende der Projektwochen der 1.-3. Sportschulklassen
 29. Die Klasse 5F nimmt an einem von der Gruppe SoL organisierten Besinnungsvormittag für Maturanden im
  Bildungshaus St. Jodern in Visp teil.
 31. Die Klasse 5B nimmt an einem von der Gruppe SoL organisierten Besinnungsvormittag für Maturanden im
  Bildungshaus St. Jodern in Visp teil.
 31. Film «eight times pandemic» des Studententheaters für alle Klassen. Öffentliche Ausstrahlung auf Kanal9
  am 01.04.2021 und am 03.04.2021
 31. Online-Information über die Reform der Handelsmittelschulen (HMS) für alle Lehrer

April

 06.-08. Informationsveranstaltung des Dachverbands SIPE für alle 3. Gymnasialklassen
 08. Online-Professorenkonferenz
 09.-10. Online-Ateliers Maturaarbeit: Der Schülerrat organisiert Ateliers, in denen Schüler von ihren Erfahrungen
  beim Verfassen der Maturaarbeiten berichten
 26.-30. Projektwoche für alle Klassen
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3518.02.2021 Eloïse bereitet sich fürs Maturaagendafoto vor



Juni

 14. Die besten Schüler des internationalen Wettbewerbs «Känguru der Mathematik» werden anlässlich einer
  Preisfeier ausgezeichnet 
 14.-16.  Mündliche Matura-, Ergänzungs- und BM-WDW-Prüfungen 
 15.  Letzter regulärer Unterrichtstag für alle 1.-4. Gymnasialklassen und 1.-3. Sportschulklassen 
 15.   Abschlussmesse für alle 1.-4. Gymnasial- und Sportschulklassen 
 16.-23.  Jahresprüfungen für alle 1.-4. Gymnasialklassen und 1.-3. Sportschulklassen 
 17.  Notenübergabe mit Imbiss für die Klassen 4SD und 4SF 
 18.  Die Maturafeiern finden gestaffelt ( jeweils zwei Klassen) und ohne Gäste statt. Die Maturafeier wird trotzdem
  würdevoll umgesetzt 
 18.  Preis der Società Dante Alighieri an Rubino Daniele für seine Maturanote im Fach Italienisch 
 24.  Letzter Schultag für alle Schüler. Die Schüler erhalten ihre Jahresprüfungen zurück, hören eine kurze Abschiedsrede des Rektors  
  und nehmen an der lectio brevis mit dem Klassenlehrer teil. Im Anschluss treffen sich die Lehrer zu den Notenkonferenzen. 
 25. Schuljahresschluss und Professorenkonferenz 
 28.  Schlussredaktionssitzung für den Jahresbericht 2020/2021 
 28. Nachprüfungen schriftliche Matura 
 30. Schlusssitzung des Rektoratsrats

Juli

 01. Arbeitstagung des Rektoratsrats

Mai

 06. Neulehrer-Abend: Diskussionsrunde mit dem Rektoratsrat über bisherige Erfahrungen und Eindrücke
 08.-14. Maiferien
 14. Spirit Awards (ohne Publikum) mit Ehrung der Schüler, welche in den Bereichen Sport, Kunst und
  Wissenschaft herausragende  Leistungen erbracht haben
 20. Das traditionelle Maturandenkonzert findet nur vor einem kleinen Publikum statt, wird aber filmisch festgehalten
 25.-28. Schriftliche BM-WDW-Prüfungen
 25. Online-Informationsanlass Passerelle Dubs für interessierte Schüler
 26. Letzter Schultag der Abschlussklassen des Gymnasiums mit einem Gottesdienst, einer lectio brevis und einem
  gemeinsamen Mittagessen im Internat
 26. Live-Stream-Konzert der Spirit Symphonic Band
 27. Besichtigung der Krypta der Kollegiumskirche für geladene Gäste
 31. Schriftliche Matura- und Ergänzungsprüfungen (bis 02.06.2021)
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Diese Anlässe konnten wegen Corona nicht in gewohnter Form stattfinden

04.09.2020 Herbstwanderung
18.09.2020 Jubelmaturafeier
05.10.2020 Unihockeyturnier
29.10.2020 Referat Dr. Fumi
November Musical Spirit Singers
02.11.2020 Allerseelen Gottesdienst
09.11.2020 OS-Elternabend
20.11.2020 MIT-Nachmittag für alle 5. Gymnasialklassen
25.11.2020 Infopass für interessierte OS-Schüler
27.11.2020 RRO Sport Awards
Dezember  Spirit Symphonic Band Apérokonzerte
01.12.2020 Hallenfussballturnier
02.12.2020  Kuchenverkauf GecKo/SoL
17.12.2020 Warmer Wein und Stäcklini für alle Lehrer
18.12.2020  Weihnachtsfeier auf der Piazza  
04.01.2021 Hower of Power zum Jahresanfang für alle 2. und 3. Gymnasialklassen
08.01.2021 Neujahrsessen Personal
15.01.2021 Skitag
29.01.2021 Professorenabend
10.02.2021 Theater in Sitten (LCC) für alle 5. Gymnasialklassen und alle Bilingue-Klassen
März  Theater KSSB
12.03.2021 Spaghettitag SoL
23.03.2021 Volleyball für alle 3.-5. Gymnasialklassen
25.03.2021 Themennachmittag Wirtschaft für Gymnasialklassen mit dem Schwerpunktfach Wirtschaft & Recht
26.03.2021 Kreuzweg/Bussfeier
29.03.2021  Volleyball für alle 1. und 2. Gymnasialklassen
01.04.2021 Referat Dr. Sabrina Gurten für die 2. und 4. Gymnasialklassen mit dem Schwerpunktfach Biologie & Chemie
April  Schülerkonzerte der Spirit Rock Band 
07.04.2021 Jahreskonzert der Spirit Symphonic Band
12.04.2021 Preisfeier Schreibwettbewerb
13.04.2021 Spirit-Stafette für alle Klassen
16.04.2021 Klassenchef Ausflug
16.04.2021 Jubelmaturafeier
22.04.2021 Badmintonturnier
06.05.2021 Maturandenkonzert
18.05.2021 Präsentation der Kulturreise und Projektwoche
22.05.2021 Maturaball
18.06.2021 Maturafeier Simplonhalle

Verantwortlich für die Chronik: Thomas Gamma, Michel Schmidt
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Anders als im vergangenen Schuljahr konnte der Unterricht 2020/21 durchgehend stattfinden. Dennoch war das Leben 
auch am Kollegium Spiritus Sanctus von Corona geprägt. Stellvertretend für die ganze Kollegiumsfamilie wurden 
5 Personen von Rektoratsrat Michel Schmidt zu einer 90-minütigen Talkrunde eingeladen. Einige Auszüge sollen hier 
als Rückblick und Zeitdokument dienen.

Talkteilnehmer:

Robin Albrecht: Schülerin und Schülerratspräsidentin des KSSB
Simon von Wartburg: Sportlehrer am KSSB
Natahlie Etzensperger: Mutter eines Schülers am KSSB
Ivan Tenisch: Chef-Hauswart des KSSB
Petra Imhof: Küchenchefin des Internats

Das Schuljahr 2020/21 wird als Corona-Jahr in die Geschichte eingehen. Welches Stichwort hat dieses Jahr deines 
Erachtens am meisten geprägt?

Ivan: Desinfektionsmittel

Simon: Flexibilität

Petra: Schutzmasken

Robin: Es gab viele Veränderungen und damit auch eine stetige Ungewissheit

Was war denn die grösste Veränderung im Vergleich mit anderen Schuljahren?

Robin: Am Unterricht im Schulzimmer änderte sich nicht viel. Die kulturellen und sportlichen Anlässe, die ausfielen, vermisste ich 
aber sehr. Ich denke da an die Sporttage, die Herbstwanderung, die Konzerte oder unsere Kulturwoche, welche in einer 
europäischen Grossstadt geplant war.

Nathalie: Der Wegfall der von Robin erwähnten Anlässe war auch bei uns zu Hause ein Thema. Da mein Sohn die Sportschule 
absolviert, konnte er zum Glück von sportlicher Seite her weiter aktiv bleiben. Die Ungewissheit bei der Planung war aber 
belastend.

Robin: Dass die Maturaprüfungen – auch wenn nicht von allen geliebt – wieder stattfanden, erachte ich als sehr positiv. Sie sind 
eine wichtige Erfahrung und bereiten auch auf die komplexen Prüfungen an den Universitäten vor. 

Nathalie: Umso mehr bedaure ich, dass meine Tochter, welche letztes Jahr die Matura machte, das nicht erleben durfte. Ohne den 
Maturaball und die Maturafeier fehlten ihr auch wichtige emotionale Eckpfeiler, die in Erinnerung geblieben wären.

Das Corona-Schuljahr 2020/21
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Simon: Sport ist auch sehr stark geprägt von Emotionen. Immerhin konnten wir den Triathlon sowie den Langlauftag durchführen 
und auch der Unterricht konnte stattfinden. Die Herausforderung war jedoch, die Motivation der Schüler hochzuhalten, 
obwohl die spielerischen Elemente fehlten.

Hast du die Schüler anders wahrgenommen als in anderen Jahren?

Simon: Mit den Masken war die Wahrnehmung tatsächlich eine andere (lacht). Im Ernst, gerade die fehlende Mimik in den Gesich-
tern der Schüler vermisste ich. Man merkte aber auch, dass die Dankbarkeit, sich gemeinsam bewegen zu dürfen, gross war. 
Die Einstellung gegenüber dem Sport veränderte sich sicher positiv.

Wie beeinflusste Corona die Arbeit des Hauswartsteams?

Ivan: Einerseits fanden viele Anlässe nicht statt, wodurch wir mehr Zeit hatten, um Arbeiten zu erledigen, die aufgeschoben 
worden waren. Andererseits hielten uns die Hygienemassnahmen auf Trab. Schulzimmer, Turnhallen, Garderoben usw. 
mussten regelmässig desinfiziert werden und Desinfektionsmittel musste immer und fast überall zur Verfügung stehen.

Nimmt man diese Arbeit als Schüler überhaupt wahr?

Robin: Ja, man nimmt es wahr. An dieser Stelle will ich dem Hauswartsteam auch ein grosses Merci aussprechen.

Ivan: Merci! Das schätze ich auch an unserer Schule, dass die Arbeit anerkannt wird. An dieser Stelle will ich auch ein grosses Lob 
an die Schüler aussprechen, welche sich betreffend Corona-Massnahmen wirklich vorbildlich verhielten und auch gegen 
Ende des Schuljahres nicht nachliessen.

Das Desinfektionsmittel wurde also bis am Ende des Schuljahres rege gebaucht?

Ivan: Ja, der Verbrauch war bis am Ende hoch.

Simon: Hier spielten sicher auch die Lehrpersonen eine wichtige Rolle. Wir haben eine Vorbildfunktion, die gerade in dieser Zeit 
ihre Wirkung zeigte. Auf der anderen Seite sollen die Schüler auch zur Eigenverantwortung erzogen werden. Ich denke, 
dass dies bei uns sehr gut funktionierte und weiter funktionieren wird.

Petra: Das kann ich von Seiten des Internats nur bestätigen. Die Massnahmen mit den Abständen, den 4er-Tischen und dem 
QR-Code wurden vorbildlich eingehalten.

Dennoch war es für das Internat auch eine schwierige Zeit.

Petra: Ja sicher. Aber in erster Linie sind wir dankbar, dass wir in der Mensa zu 100% arbeiten durften. Die Maskenpflicht stellte 
nur in der Anfangsphase ein paar kleine Hürden dar. So führte man den Kochlöffel halt ab und zu an die Maske statt in den 
Mund (schmunzelt). Aber selbst ans Schwitzen unter den Masken gewöhnten wir uns. Was fehlte, ist aber der nonverbale 
Kontakt zu den Schülern, da sie ja auch alle unter den Masken versteckt waren.
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Wurde die Mensa in diesem Corona-Jahr weniger frequentiert?

Petra: Nein, wir konnten keinen markanten Unterschied zu den vorderen Jahren feststellen. Scheinbar vertraute man unserem 
Schutzkonzept und die zusätzlichen Essräumlichkeiten (Foyer, Internatskeller) wurden genutzt. Was wir aber zu spüren 
bekamen, war das Fehlen von Anlässen.

Robin: Als Risikopatientin bevorzugte ich das Essen im Freien. In der kälteren Jahreszeit ass ich aber auch häufig in der Cafeteria.

Könnt ihr diesem speziellen Schuljahr auch positive Seiten abgewinnen?

Robin: Man lernte, gewisse Dinge viel mehr zu schätzen, wie zum Beispiel Sporttage, Skitag, Kulturwoche, Konzerte usw.

Petra: Das Zusammengehörigkeitsgefühl wurde meines Erachtens gestärkt. Gerade die Projektwoche zeigte, dass auch vor Ort 
tolle Angebote realisiert werden können. Das Soziale gewann – trotz der Abstände – an Wert.

Simon: Man war gezwungen aus Alltagsroutinen auszubrechen. Dies barg viele Chancen, neue Ideen anzupacken. Sowohl die 
Lehrer als auch die Schüler lernten flexibel zu sein und sich an immer neue Gegebenheiten anzupassen. 

Du sprichst damit auch das Umsetzen von immer neuen Vorgaben seitens des Bundes oder des Kantons an. Werden 
solche Entscheide unter Schülern überhaupt diskutiert?

Robin: Zu Beginn des Schuljahres wurde beispielsweise oft über die Masken diskutiert. Schlussendlich werden die Entscheidun-
gen aber von Fachleuten getroffen und ich denke, dass sich dessen die Mehrheit der Schüler bewusst ist. Kritische Stimmen 
sind eher selten.

Nathalie: Ich denke auch, dass die Jungen die Entscheidungen viel besser aufnahmen, als wir Erwachsenen es taten. 

Petra und Ivan, ihr habt tagtäglich mit erwachsenen Mitarbeitern zu tun. Könnt ihr den unterschiedlichen Umgang mit 
der Maskenpflicht bestätigen?

Ivan: Bei körperlich harter Arbeit ist gerade das Tragen der Masken sicher nicht angenehm. Aber wir sind ein sehr junges Team 
und das Verständnis für die Massnahmen war gross.

Petra: Ich kann mich betreffend Umsetzung der Massnahmen auch nicht beklagen. Aus unserer Sicht widersprüchliche Entschei-
de wurden sicher auch diskutiert. Am Ende des Schuljahres waren auch die Impfungen ein Thema. Die Impfbereitschaft ist 
erfreulich gross.

Wären Widerstände nicht auch ein Zeichen des kritischen Denkens, welches wir von unseren Schülern fordern?

Robin: Ich denke, dass es eher ein Zeichen der Solidarität ist, wenn man Vorgaben akzeptiert und umsetzt. Es gelten für alle 
dieselben Regeln. Das kritische Denken wird dadurch nicht ausgehebelt.
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Nathalie: Bei uns in der Schweiz können wir uns wirklich glücklich schätzen. In anderen Ländern fand gar kein Unterricht statt und es 
gab Ausgangssperren. Gerade als Mutter eines Sportschülers war ich glücklich, dass er weiterhin Sport treiben durfte. Da 
nimmt man die ständigen Corona-Tests gerne in Kauf.

Ivan: Und wir leben in einem ländlichen Gebiet, was es noch einmal einfacher macht als in einer Grossstadt.

Simon: Wir als Schule sind da sehr privilegiert. Wir durften nach wie vor mit Arbeitskollegen und Schülern in Kontakt sein und 
mussten nicht im Homeoffice sitzen.

Robin: Wir hatten als junge Leute sicher auch Vorteile. Wir konnten unsere Kollegen fast täglich in der Schule sehen. Viele ältere 
Personen mussten auf solche Kontakte verzichten. Da sind die ausgefallenen Partys ein kleines Problem.

Eine Änderung war auch, dass den Klassen nach Möglichkeit ein fixes Schulzimmer zugeteilt wurde. Ein Modell, das 
man so beibehalten sollte?

Ivan: Aus Sicht des Hauswartsteams eher nicht. Es kam immer wieder vor, dass Geräte über Nacht eingeschaltet oder Fenster 
geöffnet blieben. Dies würde sicher weniger passieren, wenn eine Lehrperson für ein Zimmer verantwortlich ist.

Robin: Aus Schülersicht ist es sicher bequem, immer im selben Schulzimmer zu bleiben. Ich schätze aber auch die Bewegung 
zwischen den Lektionen. Es geht zudem weniger Unterrichtszeit verloren, wenn sich der Lehrer nicht zu Beginn jeder 
Lektion wieder neu im Zimmer einrichten muss.

Nimmt man die Schule bzw. deren Bedeutung heute anders wahr?

Nathalie: Die Bedeutung hat sich nicht geändert, aber die Digitalisierung hat sicher einen weiteren Schritt vorwärts gemacht. 
Obwohl in der Sportschule bereits vieles online möglich war, wurden die Lehrer im Umgang damit sicherer und vielleicht 
auch experimentierfreudiger.

Robin: Gerade wenn Schüler in Quarantäne waren, konnten diese oft vom Online-Unterricht profitieren. Die Umsetzung hing 
allerdings auch sehr von der Lehrperson ab. 

Inwiefern waren auch das Hauswartsteam und das Internat von Quarantänefällen betroffen?

Petra: Bis auf wenige Ausnahmen hatten wir keine Ausfälle zu beklagen. Und wenn, mussten die übrigen Arbeitskräfte halt einen 
zusätzlichen Effort leisten. Auch das hat mit Solidarität zu tun.

Ivan: Im Hauswartsteam gab es nur kurz einen Engpass. Natürlich versuchten wir auch alles zu unternehmen, damit es zu keinem 
Klumpenrisiko kam. Unsere wöchentlichen Sitzungen mit dem ganzen Team fanden deshalb nicht statt. Wir kommunizier-
ten vermehrt bilateral und das Telefon gewann nochmals an Bedeutung.
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Wächst der schulische Druck mit der Corona-Unsicherheit?

Robin: Im letzten Jahr waren alle gleichermassen betroffen, in diesem Jahr waren halt immer wieder einzelne Schüler in Quaran-
täne oder Isolation. Für einige Schüler war das sicher nicht einfach.

Simon: Die Lehrer bemühten sich, diesen erschwerten Bedingungen Rechnung zu tragen. Gerade im Umgang mit Nachprüfungen 
wurde oft Kulanz gewährt – natürlich immer innerhalb des rechtlichen Rahmens.

Robin: Ja, das merkte man. Ich denke, dass alle versuchten, die abwesenden Schüler nicht zu benachteiligen. Viele lernten den 
Präsenzunterricht wieder mehr zu schätzen.

Nathalie: Die Sportschüler sind sich dessen halt schon gewohnt. Daher ist der Druck – auch im Hinblick auf die Abschlussprüfungen 
– nicht grösser.

Stichwort Abschlussprüfungen. Stellten diese eine besondere Herausforderung dar?

Ivan: Die Verteilung auf die vielen Zimmer brachte einen Mehraufwand mit sich. Aber zusammen mit dem Sekretariat konnten 
wir das meistern.

Simon: Das zeigt gut, wie das Gemeinschaftsgefühl und die gegenseitige Unterstützung eher gewachsen sind. Dies betrifft das 
Hauswartsteam, das Sekretariat, die Schulleitung und das Internat genauso wie die Schüler und Lehrer. Ganz nach unserem 
Motto «zämu zum ziil».

Kehren wir an den Anfang unseres Gesprächs zurück und wagen eine Prognose. Welches Stichwort wird das kommende 
Schuljahr prägen?

Petra: Normalität. Ich hoffe es zumindest.

Robin: Wir sind keine Propheten. Aber das Thema Impfungen wird uns sicher noch begleiten.

Ivan: Ich bin gespannt, wie sich das Gruppenverhalten in Zukunft entwickeln wird. «Händeschütteln» wäre deshalb mein 
Stichwort.

In dem Fall bedanke ich mich mit einem virtuellen Händedruck für das sehr anregende und abwechslungsreiche Ge-
spräch.
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Känguru der Mathematik 2021

1. Klasse: 1. Sarah Truffer, 1D 95 Punkte 
 2. Kai Torweihe, 1D 85.75 Punkte 
 3. Jana Andenmatten, 1A 85.5 Punkte

2. Klasse: 1. Benedict Rehmann, 2F   96 Punkte 
 2. Damian Lutz, 2E  95.25 Punkte  
 3. Leon Delaney, 2E 93.5 Punkte 

3. Klasse: 1. Akram Bregy, 3B 99.5 Punkte
 2. Timon Rieder, 3D 81.5 Punkte
 3. Tabea Stoffel, 3D 81.25 Punkte

4. Klasse: 1. David Volken, 4B 91.25 Punkte
 2. Claudio Berchtold, 4B 91 Punkte
 3. Nico Heinzmann, 4B 91 Punkte

Schreibwettbewerb 2021

Kategorie A
 Förderpreis: Emilia Fronius, 1E
     Schweigen
 
Kategorie B
 1. Preis: Sereina Balmer, 3E
     Hey Schniek

 2. Preis: Elena Eggel, 2A
     Schwankendes Schiff

 3. Preis: Anina Jost, 3D
     Die Wahrheit hinter der Depression / Tränen

Kategorie C
 1. Preis: Sarah-Maria Heldner, 4A
     Die Hexe

 2. Preis: Florian Locher, 5D
     Eine Flasche Jack Daniel’s

 3. Preis: Stefanie Kuster, 4G
     Hinter der Tür

 Förderpreis: Nina Gsponer, Passerelle
     Dämonen meiner selbst
  

Spirit Awards 2021

Wissenschaft
 Samuel Nicolas Imboden (Biologie)
 Céline Matter (Biologie)
 Claudio Pfammatter (Mathematik)
 Sandro Pfammatter (Chemie)

Musik
 Vivien Heinzmann (Klavier)

Sport
 Malorie Blanc (Ski Alpin)
 Tabea Blatter (Leichtathletik)
 Silvan Borra (Ski Freestyle)
 Alexandre Briguet (Badminton)
 Yara Burkhalter (Biathlon)
 Delphine Darbellay (Ski Alpin)
 Julie Deschenaux (Ski Alpin)
 Margaux Dumont (Skicross)
 Amélie Klopfenstein (Ski Alpin)
 Nicolas Macheret (Ski Alpin)
 Alexis Monney (Ski Alpin)
 Jan Roth (Biathlon)
 Antonin Savary (Langlauf )
 Elsa Sjöstedt (Ski freestyle)
 Lena Volken (Ski Alpin)
 Anina Zurbriggen (Ski Alpin)
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Das Kollegium



Koordination

Organigramm

REKTOR
Gerhard Schmidt

INTERNAT KIRCHESCHULEN

SEKRETARIAT
Priska Stella

PROREKTOR
STV. DES REKTORS

Gerd Dönni

PROREKTOR
LEITER SPORTSCHULE

Nadine Tscherrig

REKTORATSRAT
Chiara Rossi – Michel Schmidt – Damian Studer

KIRCHENREKTORAT
Daniel Salzgeber

INTERNATSLEITER
René Loretan

STIFTUNGSRAT

GYMNASIUM

SPORTSCHULE

BM-WDW-Praktikum
PASSERELLE

DUBS

NLZ OUEST

SPORTVERBÄNDE
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Das Kollegium



Vorsteher des Departements für Volkswirtschaft und Bildung (DVB)

 Staatsrat Christophe Darbellay, Planta 1, 1950 Sitten

Kantonale Mittelschulkommission

Präsident Jean-Philippe Lonfat
 Vorsteher der Dienststelle für Unterrichtswesen (DU), Planta 1, 1950 Sitten

Vizepräsident Yves Fournier, Martigny

Mitglieder Eric Borgeaud, Aigle
 Jean-Albert Ferrez, Verbier
 Manuela Gsponer, Brig-Glis
 Grégoire Iten, Uvrier
 Sylvie Luginbühl, Martigny
 Stéphane Marquis, Conthey
 Stéphanie Mottier Fontannaz, Erde
 Stéphane Saudan, Martigny
 Brigitte Stoffel Lehmann, Visp

Rektoratsrat 

 Gerhard Schmidt, dipl. Biologe ETH, Rektor
 Gerd Dönni, Dr. phil., mag. art. lib., Prorektor
 Nadine Tscherrig, lic. phil., Prorektorin Sportschule
 Chiara Rossi, lic. phil, Rektoratsrätin
 Michel Schmidt, lic. phil., Rektoratsrat
 Damian Studer, lic. phil., Rektoratsrat

Personeller Aufbau
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Fachschaften

BiG Bildnerisches Gestalten Hansruedi Frey

Bio Biologie Carmen Schwestermann

Che Chemie Didier Lötscher

Deu Deutsch Matheo Eggel

Eng Englisch Philipp Eyer

Fra Französisch Maryse Bornet

Geo Geografie Susanne Schmidt-Lagger

Ges Geschichte Dieter Jost

Inf/Tex Informatik Bernhard Britsch

Ita Italienisch Nadja Bonaccina

Lat Latein Céline Leuenberger

Mat Mathematik Ingemar Imboden

Mus Musik Paul Locher

Phi Philosophie Nathalie Hutter

Phy Physik Ramon Murmann

Psy/Päd Psychologie/Pädagogik Matthias Schmidhalter

ReW/ChR Religion Norbert Werlen

Spa Spanisch Dolores Zurwerra

Spe Sporterziehung Anne-Ruth Margelist-Jenelten

Wir Wirtschaft René Loretan
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Schulleitung

Schmidt Gerhard
Rektor
dipl. Biologe ETH
Biologie
3900 Brig-Glis, Juonweg 18
Tel. 027 607 40 30

Dönni Gerd
Prorektor 
Dr. phil., mag. art. lib.
Latein, Englisch
3904 Naters, Bahnhofstrasse 5
Tel. 079 680 37 76

Tscherrig Nadine
Prorektorin Sportschule
lic. phil.
Französisch
3902 Brig-Glis, Haselgasse 95
Tel. 027 924 25 61 

Rossi Chiara
Rektoratsrätin
lic. phil.
Französisch, Geschichte
3900 Brig-Glis, Rhonesandstr. 6
Tel. 079 691 85 16

Schmidt Michel-Andrej
Rektoratsrat 
lic. phil.
Deutsch
3902 Brig-Glis, Zeughausstrasse 85
Tel. 079 342 18 52

Studer Damian
Rektoratsrat 
lic. phil.
Geschichte, Englisch
3902 Brig-Glis, Obere Briggasse 76
Tel. 079 789 59 46
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Allenbach Alexander
dipl. Biologe
Biologie, Mathematik
3902 Brig-Glis, Englisch-Gruss-Str. 42
Tel. 027 923 06 44

Anthamatten Christelle
MSc in Mathematics
Mathematik
3922 Stalden, Hauptstr. 39
Tel. 079 681 68 48

Biner Paul
dipl. Physiker ETH
Physik
3902 Brig-Glis, Gliserallee 63
Tel. 027 923 05 28

Blumenthal Adrian
Dr. ès sc
Mathematik, Physik, AdM
3900 Brig, Viktoriastr. 5
Tel. 079 757 79 58

Bonaccina Nadja
MA in Italian Linguistics & Literature
Italienisch
3911 Ried-Brig, Dorfstr. 116
Tel. 078 832 26 11

Bornet Maryse
lic. phil.
Französisch, Philosophie
1996 B.-Nendaz, Ch. de Pratsaret 54
Tel. 078 689 88 26

Borter Niklaus
dipl. Mathematiker ETH
Mathematik, AdM
3904 Naters, Tunnelstr. 7
Tel. 027 924 69 52

Britsch Bernhard
MAS Info., lic. oec. publ.
dipl. Wirtschaftsinformatiker
Informatik, Wirtschaft & Recht,
Stundenplaner
3900 Brig-Glis, Schlossstr. 23
Tel. 027 979 16 56

Bumann Stefan
MSc in Information-Security ETH
Informatik, Mathematik,
IT-Verantwortlicher
3937 Baltschieder, Schmittenstr. 4a
Tel. 079 472 12 45

Bussard Nicolas
MA in History & German Studies
Deutsch
3904 Naters, Sandstr. 8
Tel. 079 846 73 43

Carrupt Roland
Docteur en histoire
lic. sc. pol.  MA en Géo.
Geografie, Wirtschaft & Recht
1920 Martigny, Rue de la Fusion 10
Tel. 027 722 80 67

Chiabotti Christian
dipl. Mathematiker ETH
Mathematik, AdM
3900 Brig-Glis, Termerweg 40
Tel. 079 473 47 08

Clemenz Rebecca
Bachelor in Philosophie 
TEFL Englisch
Englisch
3904 Naters, Binenweg 5
Tel. 079 555 66 36

Durrer Sven
MA in Philosophie und Deutsch
Philosophie
3900 Brig, Mattinistr. 26
Tel. 077 507 76 81

 

Eggel Matheo
lic. phil.
Deutsch, Geschichte
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 37
Tel. 027 923 26 00

Emery Christine
lic. ès lettres
Englisch, Französisch 
3973 Venthône, Ch. de Malacor 14
Tel. 076 507 03 97

Erpen Bernhard
lic. phil.
Deutsch, Geschichte, Kunstgeschichte
3902 Brig-Glis, Gliserallee 53
Tel. 076 585 48 94

Eyer Matthias
eidg. dipl. Apotheker/Pharmazeut
Biologie, Chemie
3904 Naters, Tschill 9
Tel. 027 923 64 45

Eyer Philipp
MA in Englisch und Philosophie
Englisch, Philosophie
3004 Naters, Bammatenweg 15
Tel. 079 394 24 16

Fankhauser Mengis Petra
dipl. Zeichen- und Werklehrerin HFG
Bildnerisches Gestalten
3930 Visp, St. Martinistr. 3
Tel. 027 946 01 05

Fardel Etienne
MA en Lettres et Langues
Französisch
3900 Brig-Glis, Alte Simplonstr. 34
Tel. 027 924 67 16

Fournier Thomas
Dr. math.
Mathematik
1928 Ravoire, Les Demés 23
Tel. 079 330 29 30

Francey Anne
Licence en lettres 
Französisch
3965 Chippis, Rue des Vergers 12

Frey Hansruedi
dipl. Lehrer für BiG
Bildnerisches Gestalten
3902 Brig-Glis, Klosmattenstr. 77
Tel. 027 923 22 60
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Gaillard Gaëtan
MA en Langues et Littératures 
Français
Französisch, Geschichte
1950 Sion, Rue des Cèdres 15
Tel. 078 801 73 85 

Gamma Thomas
MA in History & German Studies
Deutsch, Geschichte
Mediator
3902 Brig-Glis, Spitalweg 9
Tel. 079 588 03 85

Gasche Christoph
MSc in Mathematik
Informatik
3988 Obergesteln, Stattgartenweg 35
Tel. 079 692 28 55

Gräppi Christine
MA in Languages and 
Literatures in English
Englisch
3900 Brig-Glis, Rhonesandstrasse 18
Tel. 079 586 32 15

Grichting Patrick *
Sek II phil. nat.
dipl. Turn- und Sportlehrer II
Mathematik, Sporterziehung
3954 Leukerbad, Turmstr. 5
Tel. 027 470 37 20

Gsponer Lucia
lic. phil.
Englisch, Italienisch
3902 Brig-Glis, Englisch-Gruss-Str. 19
Tel. 027 923 80 35

Häsler Gabriel
lic. oec. HSG
MA in Classics
Latein, Wirtschaft & Recht
3904 Naters, Furkastr. 136A
Tel. 079 234 69 68

Hildbrand Reto
dipl. Chem. Ing. ETH
Chemie, Mathematik
3945 Gampel, Leischenstr. 27
Tel. 079 293 65 68

Hutter Nathalie
lic. phil.
Geschichte, Philosophie
3912 Termen, Feldweg 16
Tel. 079 235 55 45

Imboden Ingemar
MSc in Mathematics
Mathematik, Physik, AdM
3942 Raron, Kanalstr. Ost 15
Tel. 079 736 56 62

Imhof Chantal *
MA in Englisch und Deutsch
3993 Grengiols, Krystadelboden 1
Tel. 079 456 16 10 

Imoberdorf Andreas
MA in Deutsch & Geschichte
Deutsch, Geschichte
3904 Naters, Lindenweg 6
Tel. 079 330 37 11

Jacquod Floriane
lic. phil.
Französisch
1950 Sion, Rue des Cèdres 5
Tel. 079 306 38 13

Jost Dieter
lic. phil. hist.
Deutsch, Geschichte
3994 Lax, Alpstr. 28
Tel. 079 656 96 32

Klingele Christoph
Turn- und Sportlehrer II
Sporterziehung
3912 Termen, Termerstr. 43
Tel. 079 707 41 60

Kummer Martin
dipl. Ing. ETH
Informatik, Mathematik
3930 Visp, Kleegärtenstr. 42
Tel. 076 720 14 99

Leuenberger Céline
MA in Klassischer Philologie
Latein, Französisch
1700 Fribourg, Planche-Sup. 21
Tel. 026 321 24 11

Locher Paul
Schulmusiker HLA
Lehr- und Konzertdiplom
Musik
Dirigent Spirit Chamber Orchestra
3900 Brig-Glis, Termerweg 34
Tel. 027 923 63 36

Lochmatter David
MA in Music
Dirigieren/Blasmusikdirektion 
Leitung Spirit Symphonic Band
3912 Termen , Mischinenstr. 4
Tel. 078 739 73 83

Lochmatter-Vogel Manuela
MSc in Business Administration
Wirtschaft & Recht
religiöse Betreuung 
3912 Termen, Mischinenstr. 4
Tel. 079 817 46 06

Loretan René
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
Internatsleiter
3902 Brig-Glis, Mattenweg 9
Tel. 027 923 93 81

Loser Fabian
MA in Deutsch & Geschichte
Deutsch
3904 Naters, Bahnhofstr. 20
Tel. 079 381 22 19

Lötscher Didier
Dr. rer. nat.
Chemie
3953 Leuk-Stadt, Rebweg 17

Maissen Claudio
MSc in Geography
Geografie
3012 Bern, Neubrückstr. 72
Tel. 078 620 09 37
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Manz Christian
MSc in Sportwissenschaft, Geschichte & 
Psychologie
Sporterziehung
Koordinator Sportschule
3902 Brig-Glis, Oberer Saltinadamm 28
Tel. 079 109 25 43

Margelist Daniel
dipl. Handelslehrer HSG 
Wirtschaft & Recht
3912 Termen, Zum Graben 2
Tel. 027 923 78 06

Margelist-Jenelten Anne-Ruth
Musiklehrerin II und Sportlehrerin II 
Musik, Sporterziehung
3912 Termen, Zum Graben 2
Tel. 079 751 52 49

Meyenberg Roger
Dr. phil., MA (Ebor)
Deutsch, Englisch, Kunstgeschichte
3951 Agarn, Ringstr. 51
Tel. 027 924 51 24

Murmann Ramon
MSc ETH in Physics
Physik
3904 Naters, Bahnhofstr 9c
Tel. 079 442 48 85

Myter Christophe
lic. phil.
Italienisch
Leiter Spirit Rock Band
1963 Vétroz, Route des Charmilles 2
Tel. 027 346 59 02

Nyffeler François
MSc in Biologie
Chemie
1700 Fribourg, Impasse de la Forêt 5
Tel. 079 514 23 16

Perrig Christof
lic. phil. 
Geografie, Informatik,
Wirtschaft & Recht
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 60
Tel. 027 923 06 72

Perrig Marco
Dr. sc. nat
Biologie
3942 Raron, Brückenmoosstr. 3b
Tel. 078 792 04 27

Pfammatter Damian 
Dr. theol., DiakonReligion 
religiöse Betreuung
3930 Visp, Terbinerstr. 51
Tel. 079 728 86 56

Pfammatter Daniel
Master of Exercise and
Health Sciences
Sporterziehung
3903 Mund, Hofacher 13
Tel. 079 956 33 03

Providoli Rachel
MA in Französisch und Geschichte
Französisch
3930 Visp, St. Jodernstr. 13
Tel. 079 693 67 37

Ritz Adrian 
lic. rer. pol.
Informatik, Wirtschaft & Recht
3902 Brig-Glis, Ob. Saltinadamm 62
Tel. 078 674 07 03

Ritz Hischier Katja *
Turn- und Sportlehrerin II
Sporterziehung
3904 Naters, Massegga 11
Tel. 027 924 59 59

Ruppen Stefan
Schulmusiker II
Musik
Dirigent Spirit Singers
3904 Naters, Panoramaweg 1
Tel. 027 923 06 81

Saad-Zengaffinen Magali
MA in Sport und Sportwissenschaft
Französisch
1950 Sion, Rue Chanoine Berchtols 9
Tel. 076 399 00 25

Salzgeber Daniel
lic. theol., Chorherr
Religion
religiöse Betreuung
3907 Simplon Dorf, Simplon Hospiz
Tel. 079 413 18 75

Scheuber Christian
MA in Historischen Wissenschaften
Geschichte und Germanistik
Deutsch, Geschichte
3904 Naters, Schlossweg 21

Schmidhalter Gina-Maria
MA in Bildnerisches Gestalten
3904 Naters, Massegga 27
 Tel. 079 713 74 47

Schmidhalter Jürg
Turn- und Sportlehrer II, Geograph
Geografie, Sporterziehung
3911 Ried-Brig, Alte Gasse 119
Tel. 027 924 36 67

Schmidhalter Matthias
lic. phil.
Deutsch, Geschichte,
Psychologie/Pädagogik
3911 Ried-Brig, Lingwurm 17
Tel. 078 672 24 25

Schmidt-Lagger Susanne 
MSc in Geography
Biologie, Geografie 
Mediatorin
3985 Münster, Unterfeldstr. 54
Tel. 027 973 11 83

Schneider Oliver
Dr. rer. nat.
Chemie
3900 Brig-Glis, Bachstr. 12
Tel. 027 923 43 90

Schnidrig Barbara
MA in Englisch und Germanistik
Englisch
3935 Bürchen, Zumoberhausstr. 25
Tel. 078 729 35 41

55



Schoepfer Petra
lic. phil.
Deutsch, Psychologie/Pädagogik
3900 Brig-Glis, Kastel 10

Schwery David
MSc in Geography
Geografie, Englisch
1950 Sion, Avenue de Tourbillon 60
Tel. 079 624 33 46

Schwestermann Carmen
MSc in Biologie
Biologie, Mathamatik
3902 Brig-Glis, Zeughausstr. 33
Tel. 027 923 05 43

Sierro Carole 
lic. phil.
Französisch, Geschichte
Mediatorin
1950 Sion, Rue de Platta 26
Tel. 078 802 64 65

Steffen Stump Simone
dipl. Mathematikerin
Mathematik
3900 Brig-Glis, Termerweg 57 
Tel. 027 923 29 86

Stucky Muriel
lic. phil.
Französisch
3900 Brig-Glis, Termerweg 32
Tel. 079 382 43 82

Thévoz Julia
MA en Langues,
Littératures Français et Espagnol
Französisch, Spanisch
3900 Brig-Glis, Sandmattenstr. 1
Tel. 079 711 66 70

Tscherrig Viktor
lic. phil.
Deutsch, Geschichte
3902 Brig-Glis, Mattenweg 13
Tel. 027 923 04 31

Vogel März Beatrice
dipl. Mathematikerin ETH
Mathematik, AdM
3944 Unterbäch, Geerostr. 17
Tel. 027 934 26 05

von Wartburg Simon
MSc in Sportwissenschaft
Sporterziehung
3902 Brig-Glis, Wickertweg 100
Tel. 079 627 28 76

Volken Romeo
dipl. Chem.-Ing. ETH
Chemie, Physik
3902 Brig-Glis, Birkenweg 20
Tel. 079 687 31 28

Wasmer-Borter Simone
MA in Germanistik und Geschichte
Deutsch, Geschichte
3939 Eggerberg, Breitackern 47
Tel. 079 787 15 62

Werlen Désirée
MA in Geschichte & Englisch
Englisch, Geschichte
3904 Naters, Breitenweg 5

Werlen Norbert
lic. theol.
Religion
3940 Steg, Leenestr. 15
Tel. 078 631 57 82

Winiker Simon
MSc in Computer Science
Informatik
3937 Baltschieder, Kreuzmattenstr. 7
Tel. 079 596 44 46

Zaupa Susan
MA in Kunstgeschichte und Englisch
Englisch
3904 Naters, Binenweg 5

Zengaffinen Natal
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
3905 Saas-Almagell, Talstr. 107
Tel. 078 637 09 19

Zenhäusern Adrian
Schulmusiker II
Musik
Dirigent Spirit Singers
3934 Zeneggen, Altzeneggenstr. 29
Tel. 077 447 22 38

Zenklusen Raffaele
Physik
3900 Brig-Glis, Obere Briggasse 29
Tel. 076 535 00 97

Zuber-Arnold Gabriela
lic. rer. pol.
Wirtschaft & Recht
3911 Ried-Brig, Alte Gasse 123
Tel. 027 923 18 34

Zurwerra Dolores
MA in Hispanic Studies
Biologie, Spanisch
3900 Brig-Glis, Mattinistr. 1

ganzjährige Stellvertretungen
 
* Sabbatical
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Lehrer in Pension
Andenmatten Walter, Brig-Glis (1976-2009)
Andri Giuliano, Brig-Glis (1979-2012)
Arnold Renato, Termen (1984-2017)
Berchtold Andreas, Brig-Glis  (1982-2010)
Biffiger Beat, Naters  (1986-2013)
Borer Peter, Ried-Brig (1990-2019)
Brantschen Adelrich, Ried-Brig (1969-2001)
Brunner Hermann, Eischoll (1980-2018) 
Brunner Hugo, Naters (1974-1998)
Bumann Peter, Brig-Glis (1968-1988)
Burgener Jules, Brig-Glis (1963-1999)
Bürcher Josef, Brig-Glis  (1976-2011)
Cina Leander, Brig-Glis (1969-2008)
Constantin Marie-Th., Salgesch (1981-1982,
  1984-2014)
Dirren Heinrich, Unterbäch  (1983-2008)
Demont Diether, Ried-Brig (1980-2015)
Dönni Alfred, Naters (1963-2002)
Erpen Karl, Brig-Glis (1960-1997)
Eyer Pfammatter Philomene, Naters (1988-2020)
Eyer Robert, Naters (1976-2013)
Frische Reinhard, Brig (2004-2014)
Genoud Thierry, Brig-Glis (2008-2020)
Grichting Alois, Brig-Glis (1964-1997)
Gurzeler Marlis, Brig-Glis (1997-2015)
Hildbrand Hermann, Ried-Brig (1985-2017)
Jehli Walter, Brig-Glis (1990-2011)
Jordan Renato, Brig-Glis (1983-2013)
Kost Anton, Brig-Glis (1983-2019)
Kreuzer Elmar, Termen (1976-2014)
Kronig-Hischier Brigitte, Zermatt (1982-2012)
Kronig Leo, Ried-Brig (1984-2013)
Manz Hubert, Brig-Glis (1978-2019)
Mathier Manfred, Brig-Glis (1989-2013)
McGarrity Elisabeth, Brig-Glis (1994-2015)
Ménabréaz Annette, Siders (1979-2014)
Ménabréaz Jean-Pierre, Siders (1983-1994,
  2005-2019)
Meichtry François, Binnigen (1977-2006)
Michelitsch Ivan, Naters (1978-1994)
Nanchen Rico, Termen (1985-2020)
Noll Fernando, Brig-Glis (1993-2015)
Perren Anton, Brig-Glis (1977-2013)
Pfammatter Uli, Visp (1995-2004)
Reul Engelbert, Brig-Glis (1981-2017)

Ritz Sonja, Brig-Glis (1984-2011)
Rovina Anton, Brig-Glis (1962-1994)
Schmid Franz-Josef, Naters (1984-2014)
Schmid Volmar, Brig-Glis (1978-2010)
Schnidrig Bernhard, Brig-Glis (1999-2016)
Schnyder Reinhold, Leuk-Stadt (1984-2014)
Schoepfer Peter, Brig-Glis (1977-2003)
Seiler Roland, Brig-Glis  (1974-2008)
Steffen Hans, Brig-Glis (1974-2005)
Stünzi Charles, Brig-Glis (1976-2013)
Studer Emil, Brig-Glis (1973-2008) 
Studer Valentin, Brig-Glis (1972-1974,
  1978-2010)
Trapletti Mario, Naters (1973-2001)
Venetz Beat, Brig-Glis (1974-2009)
Venetz Bernhard, Naters (1982-2017)
Vogel Daniel, Unterbäch (1981-2018)
Werlen Walter, Brig-Glis (1976-2015)
Werner Reinhard, Brig-Glis (1966-2004)
Wirz Uli, Brig-Glis (1981-2004)
Zumthurm Josef, Brig-Glis (1981-2005)
Zumthurm Martin, Grengiols (1978-2013)
Zurwerra Eduard, Brig-Glis (1982-2013)

Altrektoren
Escher Siegfried, Brig-Glis (1991-1997)
Arnold Peter, Indemini (1997-2005)
Zurwerra Michael, Ried-Brig (2005-2013)

Altprorektoren Gymnasium
Bumann Peter, Brig-Glis (1980-1988)
Escher Siegfried, Brig-Glis (1988-1991)
Arnold Peter, Indemini (1991-1995)
Zurwerra Michael, Ried-Brig (1995-2001)
Henzen Martin, Blatten/Lötschen (2001-2009)
Eggel Matheo, Brig-Glis (2009-2014)

Altprorektoren Sportschule

Zengaffinen Natal, Saas-Almagell (2008-2013)
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Sekretariat                                                              sekretariat.kssb@edu.vs.ch                          Kollegiumsplatz 8 
                                                              Tel. 027 607 40 30                                           3900 Brig

Priska Stella                                  Claudia Heldner                          Anna Sofie Dörig                        Andrea Zentriegen     Emilie Roduit
Direktionssekretärin                     Sekretärin                                           Praktikantin BM-WDW                     Lernende Kauffrau       Praktikantin PRO L2

Hauswartsdienst                                                           support.kssb@edu.vs.ch                              Kollegiumsplatz 8 
                                                               Pikett-Nr. 077 408 60 10                               3900 Brig

Ivan Tenisch                      Dieter Brückner               Mariangela Cagnoli         Andreas Franzen              Matthias Walden              Matin Safdari
Chef Hauswartsdienst &        Stv. Chef Hauswartsdienst     Hilfsabwartin                           Hauswart                                  Hauswart                          Lernender

Sicherheitsbeauftragter          Betriebsfachmann 

 
IT-Support Stefan Bumann                           support.kssb@edu.vs.ch
 Simon Winiker

Inspektorat Yves Fournier                               yves.fournier@admin.vs.ch                          Planta 1 
                                                         Tel. 027 606 42 15                                           1950 Sitten

Studienberatung Berufs-, Studien- und               berufsberatung-brig@admin.vs.ch            Schlossstrasse 30 
 Laufbahnberatung                    Tel. 027 606 95 70                                           3900 Brig-Glis

Schulärztlicher Dienst Dr. Sidonie Heinzmann            Schulärztin                                                       Stadtpraxis 
                                                        info@stadtpraxis-brig.ch                              Bahnhofstrasse 6
                                                        Tel. 027 922 19 03                                           3900 Brig-Glis

Raumpflege Daniela Amato, Olga Amato Paraveti, Rita Borino, Adilla Duarte de Paiva, Olga Gonçalves, Barbara Rossi

Schuldienste
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Klassenchefs
1A Svenja Richter
1B Anna-Lena Carlen
1C Céline Joris
1D Julian Sandor Candela
1E Vivienne Majdak
1F Stella Janina Ackermann
1G Lars Roten
1H Janic Burgener

2A Lewis Scorey
2B Anna Laura Tosi
2C Louise Huber
2D Joëlle Venetz
2E Damian Stephan Lutz
2F Philipp Ephraim Schumann
2G Tizian Dimitri Allet

Schülerrat

3A Almina Bronja
3B Melissa Angela Mischol
3C Celina Prior
3D Anina Maria Jost
3E Abdullah Al Hamwi
3F Dishan Kanapathipillai
3G Raphael Schnydrig
 
 
4A Robin Edith Albrecht
4B Noah Pfammatter
4C Nuria Louisa Verasani
4D Samira Cina
4E Alena Zenhäusern
4F Lena Schnyder
4G Raphael Montani
4H Jetmir Hasani

5A Patricia Maria Ammann
5B Jasmin Marte
5C Leonardo Alessio Pece
5D Samuel Fux
5E Leon Roy Roten
5F Tibor Alain Faiss
5G Maikol Maurice Monticelli
5H Louis Bétrisey

1SD Silvan Imhof
2SD Andrin Gloor
3SD Sara-Maria Vogel
4SD Yara Burkhalter
 
1SF Gwyneth Ten Raa
2SF Sarah Tschannen
3SF Benoît Zeiser
4SF Jean-Baptiste Dayer

Präsident Robin Edith Albrecht SR 1. Klasse Janic Burgener SR 4. Klasse Jetmir Hasani
GecKo Olivia Perrig SR 2. Klasse Joëlle Venetz SR 5. Klasse Jasmin Marte
Brigensis Manuel Markus Lutz SR 3. Klasse Anina Jost
SoL Sarah Blumenthal
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Kulturelle Vereine
Spirit
Rock Band

Leitung
Christophe Myter

Gesang
Gabriele Barbiere
Alessandra Brigger
Séverine Délèze
Mara Eberhard
Ines Faria Goncalves
Aurelia Giachino
Jessica Goldsmith
Semi Gomes Iljazi
Elena Gottsponer
Evie Kleijn
Ana Texeira Macedo
Melissa Mischol
Alina Rieder
Emilia Sjöstedt
Anna Tosi

Gitarre
Arion Baruti
Moisés Paiva Duarte

Keyboard
Vincent Krompecher
Diego Squaratti

Bass
Joséphine Albrecht
Tizian Allet

Drums
Alena Arnold
Noah Gertschen
Nino In-Albon
Rouven Wenger

Trompete
Séverine Délèze

Cello
Mathilde Kuonen

Thomas Gamma
Alena Imseng
Nathanael Steiner
Tobias Tannast
Beatrice Vogel
Florian Werlen

Posaune
Andreas Scheuber
Damian Studer

Euphonium
Björn Cina
Flavio Von Riedmatten

Tuba
Ivan Tenisch
Pascal Vogel

Perkussion
Stefan Bumann
Maxime Pubanz
Jérôme Martig

Klavier
Vivien Heinzmann

Spirit
Chamber Orchestra

Leitung
Paul Locher

Querflöte
Yucca Kestens

Panflöte
Marielène Schmidhäusler 
Tatjana Stucky 

Oboe
Nicky Schmidli

Violine
Mara-Sarina Eberhard

Marie Giroud
Cyrice Heinzmann
Silvan Imhof
Simon Schmid

Viola
Anna Biner 

Violoncello
Mathilde Kuonen
Lisa Rovina
Naomi Tschopp

Kontrabass
Naomi Tschopp

Gitarre
Julia Thévoz

Klavier
Vivien Heinzmann

Spirit
Singers

Leitung
Stefan Ruppen
Yannick Zenhäusern

Sopran
Leila Amrein
Eline Ducrey
Emilia Fronius
Jessica Goldsmith
Sarah Heimberg
Yucca Kestens
Emma Kleijn
Evie Kleijn
Gaia Massironi
Maria Russi

Alt
Séverine Délèze
Mara Eberhard
Elena Gottsponer

Geige
Mara Eberhard

Spirit
Symphonic Band

Leitung
David Lochmatter

Flöte / Piccolo
Samira Cina
Eva Déchannez
Yucca Kestens
Fabienne König
Anina Zurbriggen

Klarinette
Melina Blumenthal
Sarah Blumenthal
Niklaus Borter
Julia Eggel
Olivia Florey
Aline Hertli
Manuela Lochmatter
Wendelin Panchard
Maude Sterren
Fabienne Walker

Bassklarinette
Manuel Zbinden

Saxophon
Nora Favre
Hannah Hertli
Gian-Luca Hilfiker
Samuel-Nicolas Imboden

Waldhorn / Es Horn
David Biner
Fabio Imseng
René Loretan

Trompete / Cornet
Simon Blumenthal 
Marco Escher
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Aline Jordan
Mara Kalbermatten
Elsa Monnat
Sarah Rüegg
Anna Russi
Carmen Schwestermann
Julia Thévoz
Gabriela Zuber-Arnold

Tenor
Alexander Allenbach
Gabriele Barbiero
Kay Ebener
Tristan Elsen
Semi Gomes Iljazi

Bass
Clément Bonvin
Roger Akram Bregy
Bernhard Erpen
Maxime Pubanz

Studententheater

Leitung
Barbara und Siegfried Terpoorten

Schauspieler
Stella Ackermann
Alena Arnold
Anouk Arnold
Gabriele Barbiero
Chiara Chiabotti
Fabian Franzen
Sarah Gischig
Valentina Henz
Kaja Holzer
Kim Imboden
Simea Manz
Michelle Mattig
Lisa Rovina
Anna Russi
Greta Summann
Chiara Supersaxo
Noémie Zumstein

6122.01.2021 Trio Rachmaninoff
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Gymnasium

1
1A   

Gabriel Häsler
   
Andenmatten Jana Josefine Visperterminen 05
Bammatter Sofie-Laureen Agarn 04
Blumenthal Simon Naters 06
Claivaz Gwenaelle Conthey 05
Cordonier Pierre Lens 05
Darioli Lino Zermatt 05
Erpen Benedikt Visp 05
Fux Noah Turtmann-U. 05
Giroud Marie Grimisuat 05
Heinzmann Gentien Brig-Glis 06
Henzen Anselmo Wiler 05
Imhof Sarina Naters 06
Jagic Ariana Naters 05
Künzle Andrin Ausserberg 05
Loretan Fabrice Naters 05
Misson Pauline Anniviers 06
Richter Svenja Fiesch 05
Rieder Angelika Wiler 05
Touré Nora Sitten 06
Yerly Justine Sitten 05

1B   

Chiara Rossi
   
Brantschen Janis St. Niklaus 05
Bregy Tobias Rafael Leuk 05
Burgener Anina Ried-Brig 05
Carlen Anna-Lena Naters 04
Cina Angelina Salgesch 06
Cornut Céline Leuk 05
Elsig Lynn Leuk 05
Frens Julien Xavier Visp 06
Imhof Julia Termen 06
Kestens Flore Leuk 05
Kreuzer Hannah Visperterminen 05
Lendi Naya Baltschieder 04
Locher Shana Saas-Fee 05
Lodigiani Julian Saas-Fee 06
Pfaffen Carlos Leon Visp 05
Stoffel Patricia Visperterminen 05
Teysseire David Visp 06
Venetz Toby Saas-Grund 05
Vieira Gaspar José Carlos Sitten 06
Volken Sarah Visp 05
Zurbriggen Elena Inden 06

1C   

Matthias Eyer
   
Bauer Janick Zermatt 06
Bieler Bastian Zermatt 04
Giammarresi Samy Siders 06
Joganathan Saranya Visp 05
Joris Céline Sitten 06
Kummer Enea Naters 05
Lauwiner Elena Brig-Glis 06
Mangisch Gabriel Naters 05
Oggier Angelina Turtmann-U. 05
Panchard Wendelin Brig-Glis 05
Pelka Josephine Bagnes 05
Perbellini Gilles Sitten 06
Perrig Ismael Brig-Glis 05
Rüegg Leonie Brig-Glis 06
Ruppen Elia Saas-Grund 04
Sies Véronique Grächen 05
Stoffel Rebekka Visperterminen 05
Stucky Luis Zermatt 05
Venetz Alyssa May Naters 05
Werlen Mattéo Chalais 06
Wyssenbach Isaline Crans-Montana 04
Zehnder Andrin Nico Brig-Glis 05

1D   

Anne-Ruth Margelist-Jenelten
   
Arnold Alena Naters 05
Brandt Lisa Saas-Fee 05
Cabarrubia Nino Naters 05
Candela Julian Sandor Brig-Glis 05
Clausen Elena Agarn 06
Estòk Sebestyén Crans-Montana 04
Fanelli Louis Sitten 05
Goodyer Amélie Varen 05
Hallenbarter Zoé Obergoms 05
Henz Valentina Sitten 06
Heusler Mia Leuk 05
Kalbermatten Julia Visp 05
Kunpeling Tenzin Brig-Glis 04
Manz Simea Visp 05
Schaller Kerstin Brig-Glis 05
Scheuber Andreas Naters 05
Summann Greta Visp 06
Tontchev Alexander Sitten 06
Torweihe Kai Crans-Montana 06
Truffer Sarah Naters 05
Weissbrodt Carisma Visp 05

1E   

Julia Thévoz
   
Abgottspon Lucas Zermatt 04
Berchtold Fabio Naters 05
Clavien Lisa Miège 05
De Le Rue Mila Vollèges 05
Epiney Lucas Siders 07
Fronius Emilia Visp 05
Fux Kira St. Niklaus 05

Gymnasium nach Klassenstufen

Passerelle Dubs

Sportschule nach Klassenstufen

Schüler-
verzeichnis

Wohnortsnamen wurden aus Platzgründen gekürzt.
Bei Gemeinden mit Doppelnamen erscheint häufig  
nur der Name des erstgenannten Ortes.

Stichtag ist der 01. Februar 2021
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Guignard Yoan Vouvry 05
Hefti Vivienne Brig-Glis 05
Holzer Kaja Maria Visp 05
Jordan Aline Grimisuat 06
Kapferer Benjamin Brig-Glis 06
Lazarini Sigg Paolo Sitten 04
Lazarini Sigg Sebastian Sitten 04
Majdak Vivienne Brig-Glis 05
Paulsen Felix Ayent 06
Raetz Léo Vollèges 06
Sadiki Anjeza Ried-Brig 04
Villanueva O. Alejandra Bagnes 06
Wewala P. Sanithu Steg-Hohtenn 05

1F   

Thomas Fournier
   
Ackermann Stella Janina Brig-Glis 06
Bajrami Anisa Brig-Glis 05
Besse Louis Lens 05
Bochy Maeva Leytron 05
Bolay Sébastien Grimisuat 05
Bonvin Lila Ayent 05
Buchard Lisa Sitten 05
Bürcher Vivien Li Brig-Glis 04
Burgener Larissa Baltschieder 05
Gehrig Mara Loraine Brig-Glis 05
Nascimento G. Rodrigo Raron 05
Nellen Raphael Ried-Brig 05
Panchard Vincent Brig-Glis 05
Papilloud Alexandre Ayent 04
Schmid Sebastian Naters 05
Schnyder Léonard Sitten 05
Schröter Nina Naters 05
Solvang Ole Bastian Leuk 04
Supersaxo Chiara Brig-Glis 06
Tacchini Manon Sitten 05
Van Kappel Marjolaine Siders 05
Volz Lena Noemi Brig-Glis 05

1G   

Adrian Ritz
   
Bonvin Marie Elodie Siders 05
Dayer Luca Sitten 05
Dubulluit Maléna Venthône 06
Dussex Maude Grimisuat 05
Ebener Anisha Brig-Glis 06
Eggel Giulio Naters 06
Fallert-Volken Yannic Naters 05
Gauthier Noélia Vétroz 06
Heynen Winona Ausserberg 05
Imsand Alena Ried-Brig 05
Kramer Laura Sophie Visp 05
Lopes Ferreira Tiago Brig-Glis 05
Perren Niklas Brig-Glis 04
Pinto Correia Tiago Zermatt 04
Pont Eloïse Crans-Montana 04
Rosenthal Lyn Orsières 06
Roten Lars Varen 04
Rothermel Smith Jonathan Ausserberg 05
Salzmann Lyel Naters 06

Schmid Greg Zermatt 05
Venetz Ian Kaya Naters 06
Vogel Eric Leon Naters 05

1H   

Niklaus Borter
   
Bayard Yoann Savièse 06
Bircher Joy Brig-Glis 05
Bittel Mischa Brig-Glis 05
Burgener Janic Naters 05
Checura Tomas Sitten 06
Darbellay Théo Conthey 05
Geiger Eline Ried-Brig 05
Hellrigl Livio Gian Brig-Glis 06
Krompecher Vincent Grimisuat 06
Lambrigger Lara Maria Fiesch 04
Lengen Milena Brig-Glis 06
Martig Nicolas Baltschieder 05
Martins Nicolas Visp 05
Mattig Michelle Brig-Glis 05
Menath Veronika Naters 06
Métral Cyril Grimisuat 06
Mooser Leandra Zermatt 05
Oreiller Amaïa Bagnes 06
Rolland Madenn Sitten 06
Weber Matthias Leuk 05
Willisch Martin Mörel-Filet 05
Wyer Nikita Visp 05
Zeiter Manuel Salgesch 05

2
2A   

Norbert Werlen
   
Albrecht Anika Brig-Glis 05
Barthelet Estelle Sitten 05
Benicchio Simona Salgesch 05
Bozic Kristina Baltschieder 04
Burgener Daniel Visp 04
Burgener Sina Termen 04
Clausen Aniele Lax 04
Eggel Elena Naters 04
Elsen Tristan Zermatt 05
Franzen Fabian Bitsch 03
Hasani Jusra Visp 04
Heinzmann Cyrice Brig-Glis 04
Imboden Mattia Visp 05
In-Albon Nino Anton Brig-Glis 04
Kiric Borna Naters 04
Kocic Mila Saas-Fee 03
Luy Maxence Martigny 04
Mathier Kyra Salgesch 05
O’Hea Annabella Visperterminen 04
Ritz Natanael Bürchen 04
Rüegg Sarah Brig-Glis 05
Russi Anna Baltschieder 04

Scorey Lewis Saas-Fee 02
Seematter Ylenia Törbel 04
Sterren Maude Lea Visp 04
Willen Anthony Chalais 05
Willisch Gioia Naters 03

2B   

Nadja Bonaccina
   
Bonvin Donovan Saint-Léonard 03
Bossicard Axel Martigny 04
Brenner Anna-Lena Baltschieder 04
Déchanez Eva Sitten 05
Eyer Janina Ried-Brig 04
Hanslik Nora Visp 05
Heinen Christian Ried-Brig 05
Heinzmann Jenny Salgesch 04
Heldner Chantal Lucia Visp 04
Hofmann Yannick Salvan 04
Holzer Kim Naters 04
Kaisig Benjamin Visp 04
Kalbermatten Hanna Blatten 04
Kuonen Maëlle Visp 03
Maesano Enea Brig-Glis 04
Marmy Aloys Charrat 05
Rey Mathilde Crans-Montana 05
Sarbach Muriel St. Niklaus 04
Schwestermann Seraina Brig-Glis 04
Tosi Anna Laura Siders 05
Werlen Céline Goms 03
Zenklusen Alice Brig-Glis 04

2C   

Daniel Salzgeber
   
Albrecht Sarah Lens 04
Bonvin Yanna Ayent 05
Burgener Elena Grächen 04
Christen Anaé Siders 05
D’Agostino Maria-Rosa Brig-Glis 04
Darbellay Anna Sitten 04
De Girolamo Leyla Siders 05
Favre Mathéo Siders 05
Garmatter Yara Baltschieder 05
Guntern Audrey Annie Siders 05
Heinzmann Kim Visp 04
Huber Louise Zermatt 04
Kuonen Mathilde Termen 05
Michel Laura Veyras 03
Monnet Luce Lens 04
Poidevin Alice Siders 04
Rey Tatiana Saint-Léonard 04
Roh Valérie Vétroz 03
Taudien Sonja Bagnes 04
Tenud Chiara Varen 03
Teysseire Michelle Visp 04
Vassalli Emma Sitten 04
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Eyer Laura Maria Naters 04
Eyer Raphael Brig-Glis 04
Ferrarini Renato Brig-Glis 03
Giroud Sarah Grimisuat 04
Hug Grégoire Grimisuat 05
Imfeld Tony Naters 04
Imhof Anna Maria Termen 04
Jossen Elena Naters 04
Mauris Julie Rachel Siders 05
Meixner Sebastian Termen 02
Perren Kevin Zermatt 05
Piffeteau Maëva Fully 04
Rehmann Benedict Brig-Glis 04
Roux Camille Grimisuat 03
Schumann Philipp Visp 05
Stoffel Jonas Brig-Glis 04
Verniquet Alice Annie Veyras 05
Zeiter Yael Elia Naters 04
Zen-Ruffinen Leo Veyras 04
Zen-Ruffinen Vincent Leuk 04

2G   

Stefan Bumann
   
Allet Tizian Dimitri Siders 05
Amherd Ivan Brig-Glis 04
Bärenfaller Lynn Termen 04
Bodenmann Sven Ried-Brig 04
Bozic Gabriela Naters 04
Bregy David Unterbäch 05
Burgener Matteo Brig-Glis 04
Ebener Aurora Brig-Glis 04
Fux Sven Ried-Brig 04
Grichting Timo Leuk 04
Hallenbarter Jannis Naters 04
Hellrigl Gina Maria Brig-Glis 04
Kreuzer Pascal Visperterminen 04
Kreuzer Sandrine Visperterminen 04
Ksyk Noah Termen 04
Locher Janick Steg-Hohtenn 05
Perren Alexander Zermatt 03
Prvulovic Denis Zermatt 05
Rieder Raphael Wiler 04
Ritz Jana Maria Brig-Glis 04
Ritz Janic Ried-Brig 04
Romeo Giada Melissa Brig-Glis 03
Seeberger Jaël Debora Brig-Glis 04
Vogel Ladina Salgesch 04
Wenger Rouven Veyras 04
Zurbriggen Alena Steg-Hohtenn 04

3
3A   

Dieter Jost
   
Andenmatten Leon Baltschieder 03
Arnold Laura Brig-Glis 03
Bodenmann Jan David Salgesch 04

Bronja Almina Saxon 02
Brunner Leon Eischoll 03
Cina Björn Salgesch 03
Favre Nora Miège 04
Gehrig Noel Eischoll 04
Heinzmann Vivien Visperterminen 03
Kouskoussis Gian Visp 03
Massironi Gaia Brig-Glis 02
Melly Anthony Anniviers 03
Ritler Leon Visp 03
Romo Aguirre Xólotl T. Zermatt 03
Siegen Sandrine Wiler 03
Squaratti Diego Brig-Glis 02
Supersaxo Nicoline Saas-Fee 03
Vogel Dario Unterbäch 03
Von Riedmatten Flavio Naters 04
Zenhäusern Lena Brig-Glis 03
Zen-Ruffinen Vanessa Naters 03

3B   

Petra Fankhauser
   
Bicvic Ines Brig-Glis 03
Blumenthal Sarah Naters 00
Bolay Julie Grimisuat 03
Bonvin Inès Sitten 04
Bonvin Julie Siders 04
Bregy Roger Akram Sitten 03
Cina Véronique Turtmann-U. 04
Goldsmith Jessica Bagnes 03
Kircher Tim Visp 02
Kreuzer Rahel Naters 03
Loretan Anna-Lena Naters 03
Mischol Melissa Lax 02
Nabuurs Ruben Naters 04
Paiva Duarte Moisés Zermatt 03
Riaplov Alexander Oberkulm 03
Rossetti Michel Savièse 04

3C   

Jürg Schmidhalter
   
Amherd Celine Naters 03
Biner Anouk Zermatt 04
Carruzzo Léa Chamoson 02
Checura Camila Sitten 04
Eyer Alissa Ried-Brig 03
Gosselin Axel Anniviers 03
Gottsponer Hanna Naters 03
Krieg Luana Ried-Brig 03
Lowiner Vanessa Brig-Glis 03
Pernjakovic Jelica Chamoson 04
Perren Martial Zermatt 02
Perren Sarah Zermatt 03
Pfammatter Adrienne Naters 03
Pfammatter Elena Visp 03
Prior Celina Naters 03
Ritz Michèle Naters 02
Roten Dean Lee Naters 03
Roten Naomi Brig-Glis 04
Ruppen Gina-Maria Naters 04
Salamin Tamara Miège 03
Schmidt Vivienne Goms 03

2D   

Susanne Schmidt / Marco Perrig
   
Escher Marco Termen 04
Furrer Janice Gampel-Bratsch 03
Glenz Niklas Brig-Glis 04
Hock Nil Termen 05
Kaisig Michael Tim Visp 04
Kalbermatten Alicia Blatten 04
Koné Evelyne Crans-Montana 04
König Fabienne Brig-Glis 04
Kuonen Gian Bitsch 03
Kuster Tobias Gampel-Bratsch 04
Morisoli Rémy Grimisuat 03
Rebord Estelle Ardon 04
Salzmann Lenja Naters 04
Saur Sabine Visp 05
Schmidt Elia Johannes Brig-Glis 04
Venetz Joëlle Bitsch 04
Von Streng Béatrice Montherod 05
Vouillamoz Laure Sitten 03
Witschard Elia Stalden 05
Zimmermann Simeon Zeneggen 03

2E   

Christoph Gasche
   
Abgottspon Anuschka Brig-Glis 04
Arnold Zoe Stalden 04
Biner Levin Noah St. Niklaus 04
Bockstael Jytte Savièse 04
Bonvin Clément Siders 03
Delaney Leon Naters 04
Florey Olivia Cécile Siders 05
Henz Gianluca Gampel-Bratsch 05
Hildbrand David Robert Venthône 04
Hildbrand Robin Gampel-Bratsch 04
Jaeger Carmen Nendaz 05
Kestens Manolo Leuk 04
Kleijn Evie Saas-Almagell 04
Lovric-Anusic Josip Brig-Glis 03
Lutz Damian Steg-Hohtenn 05
Massironi Davide Brig-Glis 04
Monnat Elsa Leytron 04
Olofsson Magnus Chamoson 05
Ritler Timo Visp 05
Ruppen Medea Naters 04
Short Giulia Naters 04
Sjöstedt Emilia Bagnes 05
Tannast Tobias Kippel 04
Tscherrig Helen Raron 04
Tscherry Alessandro Gampel-Bratsch 04
Vaglyarova Tsveta Spiez 03
Walter Laura Bitsch 03
Walter Sophia Bitsch 03

2F   

Bernhard Erpen
   
Burri Tobias Siders 04
Carron David René Visp 05
Ducrey Eline Sitten 03
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Verniquet Laure Veyras 03
Vogel Melina Naters 03
Werlen Anna-Monika Steg-Hohtenn 03
Zeiter Lynn Grengiols 03
Zekic Ivan Zermatt 03
Zenklusen Nevio Matteo Brig-Glis 02
Zurwerra Michelle Ried-Brig 03

3D   

Beatrice Vogel März
   
Baruti Arion Ilir Leukerbad 03
Brigger Alessandra Saas-Almagell 04
Briw Martin Brig-Glis 03
Brunner Manon Eischoll 03
Gillioz Anthony Siders 03
Gsponer Cedric Raron 02
Hefti Nathalie Brig-Glis 02
Imboden Kim St. Niklaus 03
Jori Irène Fully 03
Jost Anina Maria Obergoms 04
Martig Joshua Jens Steg-Hohtenn 03
Monnet Colin Crans-Montana 02
Mottet Alice Fully 04
Oggier Justine Sitten 03
Rieder Timon Visp 03
Stoffel Tabea Visperterminen 04
Venetz Valentina Naters 04
Zengaffinen Anaïs Siders 03
Zumstein Noémie Brig-Glis 05

3E   

Barbara Schnidrig
   
Al Hamwi Abdullah Leuk 02
Andenmatten Jael Visperterminen 03
Balmer Sereina  Visp 02
De Werra Victor Genève 03
Gasser Anastasia Lalden 03
Gennheimer Tabea Visp 03
Heinzen Vera Steg-Hohtenn 03
Hertli Hannah Naters 03
Imboden Yanis Raron 02
Jeiziner Reanne Eischoll 03
Jentsch Alessia Brig-Glis 03
Kalbermatten Mara Termen 03
Lehner Lynn-M. Wiler 03
Mudry Léa Lens 02
Neumüller Moritz Termen 04
Piguet Emma Martigny 03
Polling Michelle Visp 03
Summermatter Silas Ried-Brig 03
Zurbriggen Michael Ried-Brig 04

3F   

Hansruedi Frey
   
Andenmatten Jonas Ried-Brig 03
Bärenfaller Noah Termen 03
Biffiger Maxim Grächen 03

Bittel Valentina Baltschieder 03
Bodenmann Meline Brig-Glis 03
Bumann Alena Saas-Fee 03
Burri Maxime Siders 02
Eyer Aline Ried-Brig 03
Frank Léonard Bürchen 02
Gischig Michelle Baltschieder 03
Gsponer Tabea Raron 04
Imboden Shana Visp 02
Jurkic Gabriela Zermatt 03
Lacorte Anna Martigny 03
Locher Johannes Unterbäch 03
Mathier Anna Salgesch 03
Meyer Robin Brig-Glis 03
Monnier Sophie Brig-Glis 02
Pelka Maximilian Bagnes 03
Pfammatter Nico Brig-Glis 03
Ruffener Melanie Raron 03
Schmid Simon-Luca Brig-Glis 02
Steuer Maria Josefina Savièse 04
Verly Samuel Sitten 01
Williams Anna Brig-Glis 03
Zengaffinen Nils Saas-Balen 03
Zivanovic Isidora Brig-Glis 03
Zurbriggen Janis Visp 03

3G   

Daniel Margelist
   
Amacker Jan-David Brig-Glis 02
Carlen Samuel Gampel-Bratsch 03
Da Silva Elsa Crans-Montana 04
In-Albon Céline Visp 02
Jakupi Jetmir Gampel-Bratsch 03
Kalbermatter Josua Baltschieder 03
Kanapathipillai Dishan Brig-Glis 03
Kluser Jael Noah Naters 03
Leiggener Janis Ausserberg 03
Locher Michelle Steg-Hohtenn 03
Locher Rian Maxime Visp 04
Mangisch Aurelio Naters 02
Nanzer Lenat Bitsch 03
Noti Riccardo Gampel-Bratsch 03
Quach Y Van Brig-Glis 03
Schnydrig Raphael Naters 03
Steiner Elias Brig-Glis 04
Vitellaro Oliver Brig-Glis 03
Wozniak Maksymilian Steg-Hohtenn 03
Wyer Leon Manuel Visp 03

4
4A   

Christoph Klingele
  
Albrecht Robin Edith Naters 02
Barbiero Gabriele Saas-Fee 02
Ebener Alena Naters 01
Ebener Kay Brig-Glis 02

Fanelli Adrien Sitten 02
Gottsponer Gabrielle Visperterminen 02
Guntern Samuel Brig-Glis 01
Heldner Sarah-Maria Siders 01
Imhof Annabel Baltschieder 03
Imseng Fabio Wiler 01
Kleijn Emma Saas-Almagell 02
Meyenberg Dylan Agarn 02
Pfammatter Sebastian Naters 02
Rey Pierre Crans-Montana 03
Rieder Janis Visp 01
Rovina Lisa Michaela Varen 03
Ruppen Noah Saas-Grund 02
Sbarra Ludovico Sitten 01
Theler Michelle Ausserberg 02
Venetz Jenna Lynn Naters 02
Zengaffinen Helen Gampel-Bratsch 02

4B   

Anne Francey
   
Berchtold Claudio Ried-Brig 02
Borgeat Mathilde Grimisuat 03
Bühler Tim Oscar Sitten 02
Burgener Cédric Naters 02
Devantéry Jonas Grimisuat 03
Friedman Anna Sophia Visp 03
Gischig Sarah Brig-Glis 02
Gruber Maria St. Niklaus 02
Hagen Jan Emanuel Brig-Glis 03
Heimberg Sarah Visp 02
Heinzmann Nico Salgesch 02
Heldner Mathis Siders 03
Jäger Xavier Nendaz 03
Pfammatter Noah Termen 02
Pralong Alexandre Sitten 01
Rigert Elia Leuk 03
Simou Petroula Sitten 03
Sulliger Dennis Robin Zermatt 02
Truffer Jonas Brig-Glis 02
Vitellaro Lionel Brig-Glis 01
Volken David Ried-Brig 02
Zenhäusern Patrick Bürchen 02

4C   

Andreas Imoberdorf
   
Arnold Wiona Brig-Glis 01
Berchtold Chiara Mörel-Filet 03
Bregy Louise Steg-Hohtenn 02
Delalay Léa Saint-Léonard 03
Gitz Seline St. Niklaus 03
Hischier Manisha Obergoms 00
Köppel Livia Guttet-Feschel 03
Meichtry Tiara Gampel-Bratsch 02
Roh Xenia Siders 03
Rosenthal Max Orsières 03
Salamin Lisa Siders 03
Salzmann Lara Naters 02
Schnyder Vera Gampel-Bratsch 03
Siggen Maxime Sitten 03
Sterren Lynn Baltschieder 02
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4F   

Ingemar Imboden
   
Bessard Julien Bagnes 02
Brigger Jana Steg-Hohtenn 03
Da Cunha Prata Ramon Sitten 02
Fournier Manon Sitten 02
Garmatter Ciril Baltschieder 02
Gottsponer Elena Naters 02
Hallenbarter Rahel Brig-Glis 02
In-Albon Simone Visp 01
Kestens Yucca Leuk 02
Lüthi Muriel Brig-Glis 01
Michel Rebecca Siders 01
Schalbetter Vanessa Bitsch 01
Schmidhäusler Marielène Lax 02
Schnyder Anne Siders 01
Schnyder Lena Gampel-Bratsch 01
Spieler Océane Bagnes 02
Studer Amelia Sitten 01
Theytaz Maé Sitten 03
Vomsattel Anna Brig-Glis 02
Zeqa Blerina Brig-Glis 01

4G   

Bernhard Britsch
   
Anthamatten Kay Saas-Almagell 01
Bodenmann Fiona Maria Salgesch 02
Bumann Annic-Leanne Raron 02
Husejni Leonora Brig-Glis 01
Imstepf Aaron Lalden 02
Kohler Luc Saas-Fee 02
Kuster Stefanie Gampel-Bratsch 02
Margelist Manuel Baltschieder 02
Montani Raphael Brig-Glis 03
Oggier Sofie Maria Turtmann-U. 03
Ritz Pierrick Bürchen 02
Ritz Sabrina Brig-Glis 02
Rossier Estelle Siders 03
Schnydrig Enrico Naters 02
Tscherrig Max Raron 01
Vouillamoz Edouard Sitten 03
Wedig Medea Brig-Glis 03

4H   

Christian Manz
   
Bittel Nina Brig-Glis 02
Bucher Anne-Maxime Raron 02
Commisso Cecilia Lumey Brig-Glis 03
Darioli Victoria Zermatt 02
Dufek Carolina Visp 02
Faria Gonçalves Ines Visp 02
Gsponer Elia Termen 03
Hasani Jetmir Visp 02
Ilic Nikolina Visp 01
Koger Annemarie Visp 03
Laukel Mika Visp 02
Lutz Manuel Steg-Hohtenn 03
Mihaila Radu Andrei Visp 03

Perren Dario Naters 02
Pirovino Gianna Siders 00
Schneider Ellen Zermatt 02
Zeller Yanic Noah Obergoms 02
Zenklusen Sabrine Leuk 01

5
5A   

Adrian Blumenthal
   
Ammann Patricia Maria Brig-Glis 01
Arnold Anouk Naters 02
Biner Anna Caroline Zermatt 02
Bodenmüller Chiara Maria Steg-Hohtenn 00
Chiabotti Chiara Mia Brig-Glis 02
Délèze Séverine Nendaz 00
Fleury Muriel Visp 01
Gruber Linn Grächen 00
Heinen Catalina Brig-Glis 01
Heinzmann Yvonne Visperterminen 01
Hosennen Jana Törbel 01
Imseng Lara Maria Wiler 01
Kalbermatten Romina Visp 01
Kluser Mara Mörel-Filet 00
Lauber Sven Steg-Hohtenn 01
Lehner Joelle Brig-Glis 00
Perrig Elena Maria Brig-Glis 01
Rossi Enrico Visp 01
Roten Matthias Varen 01
Salamin Aurore Siders 01
Sarbach Moritz St. Niklaus 01
Schaller Anja Stalden 01
Simou Argyro Sitten 01
Stucky Tatjana Grengiols 01
Tenud Melanie Salgesch 00
Theytaz Kayline Sitten 01
Troger Anna Raron 01
Tscherry Dominic Gampel-Bratsch 00

5B   

Michel Schmidt
   
Achoumi Sélim Siders 01
Albrecht Josephine Mörel-Filet 01
Ambord Noah Visperterminen 01
Barmaz Inès Siders 01
Biner David St. Niklaus 01
Eberhard Mara-Sarina Falera 02
Fux Valerie Brig-Glis 00
Gennheimer Joshua Visp 00
Gertschen Noah Naters 01
Imhof Michèle Baltschieder 01
Lanini Alessia Visp 01
Marte Jasmin Ried-Brig 01
Pfammatter Sandro Baltschieder 02
Pubanz Maxime Visp 03
Rieder Alina Wiler 01

Summermatter Kim Zermatt 01
Tosi Diego Michel Siders 03
Verasani Nuria Louisa Brig-Glis 03

4D   

Roger Meyenberg
   
Aerni Sibylle Brig-Glis 02
Amacker Svenja Maria Eischoll 02
Amrein Leïla Zermatt 02
Bayard Milena Saas-Almagell 01
Cina Samira Salgesch 02
Dal Castel Laurin Leuk 03
Guignier Justine Siders 03
Imboden Elia Zermatt 02
Imboden Samuel Visp 02
Karlen Jessica Naters 01
Kiziak Frederik Visp 02
Lehner Sebastian Blatten 01
Mercieca Xenia Zermatt 01
Oggier Manon Bitsch 02
Pesce Samira Zermatt 02
Rieder Frederik Wiler 02
Solvang Line Leuk 02
Summermatter Jana Zermatt 01
Theytaz Chloé Sitten 02
Tobler Silvano Baltschieder 02
Torrent David Naters 02
Willisch Nicolas Mörel-Filet 02
Witschard Jonas Stalden  02
Zumofen Nadine Goms 02

4E   

Damian Studer
   
Bétrisey Simon Grimisuat 03
Brunner Marcus León Brig-Glis 02
Bucher David Raron 02
Burgener Raoul-St. Naters 02
Cina Claude-Julien Siders 02
Cotter Jérémy Savièse 02
Dorsaz Sarah Zermatt 03
Dragicevic Milos Naters 01
Gomes Iljazi Semi Zermatt 01
Heldner Angelo Baltschieder 02
Imboden Samuel Raron 02
Kalbermatter Jasmine Gampel-Bratsch 02
Krasniqi Lule Naters 02
Kreuzer Michèle Goms 01
Meier-Ruge Ronja Fiesch 02
Ottenkamp Lisa Bürchen 02
Pellissier Mathilde Fully 02
Perler Yannick Visp 03
Perrig Olivia Brig-Glis 02
Regotz Anna Maria Naters 03
Rupp Julian Leuk 02
Rususuruka Apolline Sitten 02
Schmid Jelena Zermatt 02
Tscherry Dustin Gampel-Bratsch 02
Zenhäusern Alena Bürchen 02
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Rothermel Smith Verity Jane Ausserberg 01
Werlen Fabienne Visperterminen 01
Zurbriggen Julia Saas-Grund 01
Zurkinden Cynthia Maria Saas-Balen 00

5C   

Christophe Myter
   
Allet Salome Lea Siders 02
Bonvin Laurine Siders 01
Fux Fabienne Brig-Glis 99
Guidetti Alexandre Sitten 99
Héritier Anouk Vollèges 00
Iannelli Vanessa Siders 01
Imboden Jenny Zermatt 01
Ittig Michelle Brig-Glis 01
Köpfli Linda Maria Raron 01
Kuonen Nicole Grimisuat 02
Lehmann Frederic Visp 02
Loretan Melanie Naters 00
Menoud Rosalie Vex 01
Pece Leonardo Ried-Brig 01
Pettersson Théo Alexis Bagnes 01
Pfammatter Julian Visp 01
Pfammatter Julie Venthône 02
Pilkauskas Kasparas Brig-Glis 01
Raich Ilaria Sophia Brig-Glis 01
Rubino Daniele Siders 02
Seewer Melanie Leuk 01
Sjöstedt Ebba Bagnes 02
Taudien Anna Bagnes 02
Tounsi Imane Sitten 00
Zurwerra Annina Laura Ried-Brig 00

5D   

Carmen Schwestermann
   
Abdian Awat Brig-Glis 02
Amherd Michael Brig-Glis 02
Bertelletto Cécile Marie Sitten 02
Blatter David Ried-Brig 01
Briggeler Eria Rebecca Visperterminen 01
Fux Samuel Agarn 00
Giachino Aurélia Miège 01
Guntern Medea Brig-Glis 01
Hertli Aline Naters 01
Jeitziner Jennifer Naters 01
Locher Florian Varen 01
Mathier Marc Leuk 01
Matter Céline Leuk 01
Mazotti Salome Visp 02
Mounir Luc Joel Salgesch 01
Savioz Annie Siders 01
Schwery Alena Chiara Saas-Grund 01
Steiner Nathanael Naters 00
Stoffel Florence Visp 01
Stupf Silja Laura Anniviers 99
Teixeira Macedo Ana Niedergesteln 01
Zen-Ruffinen Axelle Veyras 02
Zimmermann Annic Visperterminen 01

5E   

Simone Wasmer
   
Böni Chiara Maria Ried-Brig 99
Burgener Etienne Naters 01
Eyer Jonas Ried-Brig 01
Fellay Alexandre Sitten 00
Fux Fabian St. Niklaus 01
Fux Jan Alex Ried-Brig 02
Grichting Denis Henri Brig-Glis 01
Lehner Kim Jana Wiler 01
Locher Elia Valentin Visp 00
Martig Jérôme Brig-Glis 00
Martin Cécile Val-d’Illiez 02
Marty Gianluca Ried-Brig 02
Michlig Elia Brig-Glis 01
Petrig Jonas Roger Zermatt 00
Pfammatter Jeannine Naters 01
Pfammatter Luana Cécile Brig-Glis 01
Radman Laura Céline Naters 01
Rieder Gian David Naters 02
Rieder Jonas Wiler 01
Ritz Alessandro Brig-Glis 02
Roten Leon Roy Naters 01
Witschard Valentin Stalden 00

5F   

Matheo Eggel
   
Ambord Samira Brig-Glis 01
Anthamatten Sarah Eggerberg 02
Bonvin Victoria Crans-Montana 02
Carron Anissa Marie Visp 02
Dayer Kevin Stefan Sitten 01
Djerrah Yael Elias Visp 99
Erler Rikka Obergoms 02
Eyholzer Sophie Bettmeralp 01
Faiss Tibor Alain Fully 02
Fumeaux Léa Bagnes 00
Imahorn Joelle Naters 01
Kalbermatten Lou Saas-Fee 01
Klein Elijah Naters 98
Kuster Isabelle Gampel-Bratsch 01
Loretan Tina Sandra Salgesch 01
Perren Megan Zermatt 01
Russin Shana Zermatt 00
Schmid Melanie Brig-Glis 01
Steiner Julian Leuk 02
Studer Ilija Lukas Visp 99
Swensson Saga Bagnes 00
Zerzuben Julian Leuk 01
Zumthurm Nadine Grengiols 01

5G   

Thomas Gamma
   
Almeida Ferreira Nadia Täsch 01
Ambord Cedric Stalden  00
Anthamatten Tabea Visp 02
Beytrison Eloïse Pauline Crans-Montana 02
Bonvin Céline Naters 01

Burgener Chiara Maria Brig-Glis 01
Foschi Matteo Luzern 02
Fournier Noémie Sitten 01
Hartmann Cooper Scott Riehen 01
Imboden Shania Maria Randa 01
Imstepf Sophie Naters 00
Imwinkelried Florian Obergoms 00
Kohlbrenner Rachel Gampel-Bratsch 01
Monticelli Maikol Randa 00
Pelka Juliette Bagnes 01
Perren Jasmin Zermatt 01
Perren Robin Zermatt 00
Piffeteau Lukas Alexis Fully 01
Reino Chiara Maria Naters 01
von Weissenfluh Fabienne Zweisimmen 01

5H   

Carole Sierro
   
Bétrisey Louis Lens 01
Corthay Emric Bagnes 01
Dumont Margaux Bagnes 02
Etienne Eva Karin Anniviers 00
Immelé Corentin Chalais 01
Renvall Ture Bagnes 01
Richard Lucas Savièse 01
Schmidli Nicky Sitten 00
Schneeberger Apolline Troinex 01
Silietti Laura Grimisuat 00
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Passerelle Dubs

Christian Chiabotti   
   
Amacker Mathias Varen 98
Anthamatten Benjamin Bitsch 98
Bajrami Drilon Visp 99
Dirren Ramon Brig-Glis 99
Fritzlar Sophie-L. St. Niklaus 99
Gsponer Nina Brig-Glis 01
Hense Celina Obergoms 00
Henzen Christelle Visp 00
Imwinkelried Samira Obergoms 99
Kalbermatter Matteo Nico Baltschieder 01
Karrer Natalie Visp 00
Locher Seya Salgesch 00
Lötscher David Erich Leuk 97
Maesano Julia Maria Brig-Glis 00
Perren Sereina Zermatt 99
Reinke Lena Naters 01
Ross Oliver Brig-Glis 01
Rullof Céline Leuk 00
Schmid Maxine Rosa Turtmann-U. 01
Summermatter Sven Jonas Brig-Glis 00
Vasic Irena Naters 99
Velii Mërgime Brig-Glis 01
Weissen Elena Raron 00
Werlen Pascal Brig-Glis 98
Wyssen Céline Riederalp 00

Sportschule

1SD
Christelle Anthamatten
   
Anthamatten Leon Naters 05
Biderbost Elina Obergoms 04
Biner Matteo Naters 04
Borra Silvan Grindelwald 05
Bumann Yadin Saas-Fee 04
Dubuis Léontine Savièse 05
Gemmet Lia Shanice Naters 05
Imhof Silvan Naters 03
Juon Mathias Törbel 04
Krasniqi Malsor Naters 04
Röösli Lionel Leukerbad 05
Schröter Daniel Naters 04
Zurniwen Johann Zermatt 04

1SF
Matthias Schmidhalter
   
Anner Nikita Ollon 04
Deschenaux Julie Fribourg 04
Dupasquier Eléa Pont-en-Ogoz 04
Macgeorge Noa Siders 05
Sarrasin Mathilde Riddes 05
Ten Raa Gwyneth Brig-Glis 05

2SD
Claudio Maissen
   
Baumeler Irina Lisa Saas-Fee 03
Blatter Tabea Ried-Brig 03
Burgener Svenja Saas-Grund 03
Djerrah Lyès Visp 03
Fux Cédric St. Niklaus 03
Gloor Andrin Brig-Glis 03

2SF   

Floriane Jacquod
   
Arrigoni Alanis Veyrier 04
Charrière Noémie Charmey 03
Deschenaux Charlotte Grandvillard 03
Fischer Owen Thun 04
Fournier Illan Nendaz 04
Glauser Léo St.-Légier-La Ch. 04
Herren Ysaline Perle Bagnes 03
Mendez Cubillos Koggi Conthey 01
Sidler Kilian Sitten 04
Soltermann Hannah Raron 04
Sunier Cheryl La Heutte 04
Tschannen Sarah Fully 03
Valloton Sara Fully 03
Weibel Elea Chézard-St.-Martin 03

3SD
Christof Perrig
   
Anthamatten Liv Saas-Fee 03
Anthamatten Noah Saas-Almagell 01
Etzensperger Lionel Brig-Glis 03
Lieb Finja Brig-Glis 03
Neuhaus Samuel Plasselb 03
Schnyder Laetitia Sitten 03
Tschopp Naomi Brig-Glis 02
Vogel Sara-Maria Brig-Glis 02
Volken Lena Brig-Glis 02

3SF
Nicolas Bussard
   
Blanc Malorie Ayent 04
Briguet Lara Miège 04
Bruchez Rachel Bagnes 03

Corthay Denis Bagnes 03
Fabrizzi Samuel Conthey 03
In-Albon Noah Chalais 02
Piguet Lucien Ormont-Dessous 03
Rossier Audrey Venthône 03
Sjöstedt Elsa Bagnes 03
Zeiser Benoît Grimisuat 03

4SD
Natal Zengaffinen
   
Andenmatten Mika Saas-Fee 01
Bortis Gian-Luca Leuk 02
Burkhalter Yara Zweisimmen 02
Djerrah Nael Visp 01
Lütolf Marco Visp 01
Mauron Sven Erik Plasselb 01
Monticelli Mirko Randa 02
Roth Jan Andri Muri bei Bern 02
Stoffel Ralf Zermatt 02
Werlen Florian Ferden 01
Zurniwen Sophia Zermatt 02

4SF
Maryse Bornet
   
Arrigoni Mathys Veyrier 02
Briguet Alexandre Chalais 02
Brunner Théa Ollon 02
Darbellay Delphine Orsières 02
Dayer Jean-B. Sitten 01
Friche Léa La Tène 02
Glassey Maxime Nendaz 02
Kaufmann Léa Tavannes 01
Klopfenstein Amélie La Neuveville 02
Lehikoinen Minja Eysins 98
Macgeorge Zoe Chalais 03
Macheret Nicolas Marc Pont-en-Ogoz 02
Ruchet Kenny Dorénaz 99
Savary Antonin Pont-en-Ogoz 02
Schneider Prisca La Brévine 01
Zurbriggen Anina Inden 03
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Schule Klassenstufe Anzahl 
Klassen Mädchen Knaben Total Externe Interne

Gymnasium 5 8 107 63 170 159 11

Gymnasium 4 8 93 73 166 142 24

Gymnasium 3 7 85 66 151 134 17

Gymnasium 2 7 95 73 168 142 26

Gymnasium 1 8 90 81 171 137 34

Sportschule 4 42 43 85 41 44

Passerelle Dubs 1 16 9 25 25 0

Total 43 528 408 936 780 156

Klassenübersicht

Wohnort

Klasse/Abteilung 5 4 3 2 1 Sportschule Passerelle 
Dubs Total

Goms 3 4 3 1 3 1 2 17

Östlich Raron 5 4 2 5 1 0 2 19

Brig 46 40 53 52 55 14 9 269

Visp 44 43 34 37 38 15 6 217

Westlich Raron 10 17 19 10 7 3 1 67

Leuk 14 22 10 14 16 3 5 84

Übriges Wallis 44 36 29 47 51 25 0 232

Andere Kantone 4 0 1 2 0 24 0 31

Ausland 0 0 0 0 0 0 0 0

Total 170 166 151 168 171 85 25 936

Stichtag 01. Februar 2021

Stichtag 01. Februar 2020

73



74 11.06.2021 Fahnenschwingerin Isaline

Das Gymnasium
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Spiritus Sanctus Brig Schwerpunktfächer 
aus allen Fachbereichen (Sprachen, Natur-
wissenschaften und Mathematik, Geistes- 
und Sozialwissenschaften sowie Kunst und 
Musik).

Das Ergänzungsfach
Eine weitere Spezifikation ermöglicht die 
Wahl des Ergänzungsfaches. Hier können 
die Schüler aus vierzehn Angeboten das 
ihnen entsprechende Ergänzungsfach aus-
wählen. Die Wahlfreiheit ist insofern ein-
geschränkt, als hier nicht das gleiche Fach 
gewählt werden darf wie im Schwerpunkt. 
Das Ergänzungsfach bietet die Möglichkeit, 
den gewählten Schwerpunkt zu verstärken 
oder aber die gymnasiale Ausbildung mit 
der Wahl eines anderen Fachgebietes aus-
zuweiten.

Wahlmöglichkeiten
In der 1. Klasse wird allen Schülern die glei-
che gymnasiale Grundausbildung vermittelt. 
Einzig im Bereich der dritten Fremdsprache 
müssen sie bereits mit der Anmeldung für 
das Gymnasium entscheiden, ob sie Latein 
oder Italienisch belegen wollen.

Im zweiten Semester der 1. Klasse müssen 
sich die Schüler dann auf ihr Schwerpunkt-
fach festlegen, das sie bis zur Matura beibe-
halten.

Im zweiten Semester der 3. Klasse entschei-
den sie sich für ein Ergänzungsfach, das sie 
dann während zwei Jahren belegen.

Dieses differenzierte progressive Wahlsys-
tem ermöglicht den Schülern, ihrer gymna-
sialen Ausbildung ein persönliches Profil zu 
geben.

Die Maturaarbeit
Alle Schüler schreiben in ihrem letzten 
Schuljahr eine Arbeit über ein vorgegebe-
nes oder selbst gewähltes Thema. Sie er-
halten dadurch einen ersten Einblick in die 
Methode des wissenschaftlichen Arbeitens.

Die Bilingue-Matura
Das Kollegium Spiritus Sanctus Brig bietet 
Gymnasiastinnen und Gymnasiasten auch 

die Möglichkeit einer Bilingue-Matura an. 
Sie kann in den Sprachen «Französisch» 
oder «Englisch» absolviert werden. In die-
sem Ausbildungsgang wird ein Teil der 
Fächer in französischer bzw. englischer 
Sprache unterrichtet.

Die Bilingue-Matura «Französisch» ist an 
folgende Schwerpunktfächer gekoppelt: 
Biologie & Chemie, Italienisch, Spanisch, 
Wirtschaft & Recht.

Die Bilingue-Matura «Englisch» ist an fol-
gende Schwerpunktfächer gekoppelt: 
Bildnerisches Gestalten, Latein & Englisch, 
Musik, Physik & Anwendungen der Mathe-
matik.

Der Unterricht im Fach Französisch 
bzw. Englisch ist spezifisch für die Bilin-
gue-Schüler und im 1. Jahr findet eine 
Wochenstunde mehr als bei den Nicht-Bi-
lingue-Klassen (4 Stunden statt 3) statt.

Passerelle Dubs
Die Passerelle Dubs ist eine Studienrich-
tung der Mittelschule. Sie bietet Inhabern 
eines eidgenössischen Berufs- oder Fach-
maturitätszeugnisses die Möglichkeit, ei-
nen einjährigen Kurs zur Vorbereitung auf 
die Ergänzungsprüfung zu besuchen. Das 
Zeugnis zur bestandenen Ergänzungsprü-
fung gilt zusammen mit dem eidgenössi-
schen Berufs- bzw. Fachmaturitätszeugnis 
als einer schweizerischen oder schwei-
zerisch anerkannten kantonalen Matura 
gleichwertiger Abschluss.

Unterricht erteilt wird in den Fächern 
Deutsch, Französisch oder Englisch 
(Wahlmöglichkeit), Mathematik, Biologie, 
Chemie, Physik, Geschichte und Geogra-
fie. Das Schulkonzept sieht vor, dass die 
Berufs- bzw. Fachmaturanden jeweils 
vormittags die Schule besuchen. Nach-
mittags haben sie die Möglichkeit, einer 
beruflichen Beschäftigung nachzugehen 
und den Unterrichtsstoff zu vertiefen. Es 
wird 1 Klasse geführt.

Der Abschluss der Passerelle Dubs ermög-
licht den prüfungsfreien Übertritt an eine 
Schweizer Universität.

Die Zielsetzung des Gymnasiums ist das Er-
langen der Hochschulreife oder eigentlich 
genauer der Studierfähigkeit. Das Gym-
nasium fördert die geistige Offenheit und 
die Fähigkeit zu selbständigem Urteilen. Es 
strebt eine breit gefächerte, ausgewogene 
und kohärente Bildung an, nicht aber eine 
fachspezifische oder berufliche Ausbildung. 
Die Schüler gelangen zu jener persönlichen 
Reife, die Voraussetzung für ein Hochschul-
studium ist und die sie auf anspruchsvolle 
Aufgaben in der Gesellschaft vorbereitet. 
Das Gymnasium fördert gleichzeitig die In-
telligenz, die Willenskraft, die Sensibilität 
in ethischen und musischen Belangen, die 
Teamfähigkeit sowie die physischen Fähig-
keiten seiner Schüler. Diese sind somit be-
reit, Verantwortung gegenüber sich selbst, 
den Mitmenschen, der Gesellschaft und der 
Natur wahrzunehmen.

Neben einem breiten, für alle obligatori-
schen Grundlagenbereich (Grundlagenfä-
cher) erlaubt ein differenziertes Wahlsystem 
von Schwerpunktfächern und  Ergänzungs-
fächern den Schülern, ihren Ausbildungs-
weg gemäss ihren Neigungen und Fähigkei-
ten zu spezifizieren.

Allgemeine Struktur
Die gymnasiale Ausbildung am Kollegium 
Spiritus Sanctus Brig erstreckt sich über fünf 
Jahre. Sie wird mit dem Erwerb des gymna-
sialen Maturitätszeugnisses abgeschlossen. 
Folgende Fächer werden unterrichtet:

Die Grundlagenfächer
In den Grundlagenfächern erhalten die 
Schüler das Rüstzeug, das man für eine gym-
nasiale Allgemeinbildung als unerlässlich 
einstuft. Der Kanton Wallis hat sich entschie-
den, die Zahl der vom Bund vorgeschriebe-
nen Grundlagenfächer durch die kantonalen 
Fächer Religion, Philosophie, Informatik und 
Italienisch oder Latein zu erweitern.

Das Schwerpunktfach
Mit dem Schwerpunktfach geben die Schü-
ler ihrer Ausbildung ein bestimmtes Profil. 
Denn diese Wahl ermöglicht eine vertiefte 
Beschäftigung mit einem bestimmten Fach-
bereich. Angeboten werden am Kollegium 
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Allgemeine Bestimmungen
Rechtliche Grundlagen
- Gesetz über das öffentliche Unterrichtswesen (GUW) vom 

4. Juli 1962 (SGS/VS400.1.)
- Verordnung über die Anerkennung von gymnasialen Maturitäts-

ausweisen (MAR) vom 15. Feb. 1995 (SR413.11)
- Verordnung über die Direktionen der allgemeinen Mittel-

schulen vom 20. Juni 2012 (SGS/VS413.101)
- Reglement der EDK über die Anerkennung von gymnasialen 

Maturitätsausweisen vom 16. Januar 1995
- Allgemeines Reglement über die Mittelschulen vom 17. De-

zember 2003 (SGS/VS413.100)
-  Reglement der Handelsmittelschule vom 19. August 2015 

(SGS/VS413.106)
- Reglement über die Schulzeit am Gymnasium und die Matu-

ritätsprüfungen vom 10. Juni 2009 (SGS/VS 413.110)
- Reglement betreffend die Studienreisen der Gymnasien, 

Handels- und Fachmittelschulen sowie der Schulen für Be-
rufsvorbereitung (RStR) vom 23. November 2001 (SGS/VS 
413.112)

- Beschluss über die Festsetzung der Einschreibegebühren 
für die Diplom- und Maturitätsprüfungen vom 02. Oktober 
1970 (SGS/VS 413.114)

- Reglemente des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig
- Richtlinien 2012 der schweizerischen Maturitätskommission 

SMK über die Ergänzungsprüfung Passerelle „Berufsmaturi-
tät/Fachmaturität – universitäre Hochschulen“ vom Februar 
2011

- Weisungen über die Ausführung und Evaluierung der Ma-
turaarbeit (MA) in den kantonalen Gymnasien/Kollegien 
vom 15. November 2010

- Weisungen über die gymnasialen Maturitätsprüfungen vom 
22. August 2011

Aufnahmebedingungen
Die Bedingungen sind in den folgenden Grundlagen geregelt:
- Gesetz über die Orientierungsschule vom 10. September 

2009 (SGS/VS411.2)
- Weisungen für die Aufnahme in den allgemeinen Mittel-

schulen und Berufsfachschulen Schuljahr 2021-2022 vom 
14. Dezember 2020.

- Weisungen betreffend den Übertritt zwischen und in die 
verschiedenen Ausbildungswege der allgemeinen Mitte-
schulen des Kantons Wallis vom 16. Januar 2012

- Weisungen für den Sprachaustausch von Schülern der Kolle-
gien des Ober- und Unterwallis vom 16. Januar 2017

Anmeldung
- Die Aufnahme aus den deutschsprachigen Orientierungs-

schulzentren des Kantons Wallis erfolgt via Direktion der 
Orientierungsschule.

- Die Aufnahme aus den französischsprachigen Orientie-
rungsschulzentren des Kantons Wallis erfolgt via das 
«Bureau des échanges linguistiques».

- Aufnahmegesuche aus ausserkantonalen Schulen sind direkt 
an das Rektorat Kollegium Spiritus Sanctus Brig zu richten.

Schulgeld
- Für Schüler, deren Eltern ihren zivilrechtlichen Wohnsitz im 

Wallis haben:
 CHF 0.-
- Für alle anderen Schüler (auch Wochenaufenthalter):
 CHF 4‘800.-

Verpflegung
Für interne und externe Schüler besteht über Mittag die Mög-
lichkeit, sich in der Mensa des Internates oder in der Cafeteria 
zu verpflegen.

Versicherung
Von Seiten der Schule besteht keine Unfall- und Haftpflichtver-
sicherung für die Schüler. Es wird dringend empfohlen, eine pri-
vate Unfall- und Haftpflichtversicherung abzuschliessen.

Alle auf dieser Seite aufgeführten Gesetze, Reglemente, Wei-
sungen und Richtlinien sind im Internet zu finden:

www.spiritus.ch/gymnasium/downloads
www.spiritus.ch/sportschule/downloads
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Sponsoren
Sponsoren und Gönner des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig

In alphabetischer Reihenfolge: Atelier Summermatter Ritz
 Kulturfunken des Kantons Wallis
 Kulturkommission Brig
 Kulturkommission Naters
 Kulturkommission Visp
 Lonza AG
 Raiffeisenbank Oberwallis
 Recording Studio Plan 1 Media Schweiz
 Rottenbund
 Schweizerische Mobiliar Oberwallis
 Société Suisse des Explosifs Gamsen
 Stadtgemeinde Brig-Glis
 Valmedia
 Walliser Kantonalbank
 Wohndesign Visp

7727.11.2020 Pause der 5B PAM



Deutsch 4 4 4 4 4  3
Französisch 3 3 3 3 3  3 *
Englisch 3 3 3 3 3  3 *
      
Mathematik 5 4 4 4 4  3
Biologie 2 2 2    2
Chemie  1 2 2   2
Physik   2 2 2  2
      
Geschichte  2 2 2 2  2
Geografie 2 2 2    2
Philosophie    3 3 
Wirtschaft & Recht 3     
      
Bildnerisches Gestalten 2  2   
Musik 2 2    
      
Schwerpunktfach  4 4 5 5 
Ergänzungsfach    3 2 
Maturaarbeit     1 
      
Religion  2 1   
Informatik  2    
Italienisch/Latein 4     
Sporterziehung 3 2 2 2 2 

Klasse 1 2 3 4 5  P

Schulstunden pro Woche 33 33 33 33 31  19

 fett: Fächer mit Maturanote         * Wahlmöglichkeit

Stundentafel für das Gymnasium  4. u. 5. Klassen (bis 2022/23)

nach EVAMAR

Passerelle DubsGymnasium

Schwerpunktfächer: Italienisch, Latein & Englisch, Spanisch; Biologie & Chemie, Physik & Anwendungen der Mathematik;
 Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik
Ergänzungsfächer: Anwendungen der Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik, Physik; Geografie, Geschichte, Religion,
 Philosophie, Psychologie & Pädagogik, Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik, Sport
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Deutsch 4 4 4 4 4  3
Französisch 3 3 3 3 3  3 *
Englisch 3 3 3 3 3  3 *
      
Mathematik 5 4 4 4 4  3
Biologie 2 2 2    2
Chemie   3 2   2
Physik    2 3  2
Informatik  2  2  
      
Geschichte  2 2 2 2  2
Geografie 2 2 2    2
Philosophie    3 3 
Wirtschaft & Recht 3     
      
Bildnerisches Gestalten 2  2   
Musik 2 2    
      
Schwerpunktfach  4 5 4 5 
Ergänzungsfach    2 3 
Maturaarbeit     1 
      
Religionswissenschaften  2    
Italienisch/Latein 4     
Sporterziehung 3 2 2 2 2 

Klasse 1 2 3 4 5  P

Schulstunden pro Woche 33 32 32 33 33  19

fett: Fächer mit Maturanote         * Wahlmöglichkeit

Stundentafel für das Gymnasium 1. - 3. Klassen (ab 2019/20)

nach EVAMAR

Passerelle DubsGymnasium

Schwerpunktfächer: Italienisch, Latein & Englisch, Spanisch; Biologie & Chemie, Physik & Anwendungen der Mathematik;
 Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik
Ergänzungsfächer: Anwendungen der Mathematik, Biologie, Chemie, Informatik, Physik; Geografie, Geschichte, Religionswissen- 
 schaften, Philosophie, Psychologie & Pädagogik, Wirtschaft & Recht; Bildnerisches Gestalten, Musik, Sport
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Die Sportschule des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig bietet Schü-
lern mit einem überdurchschnittlichen Engagement auf hohem 
Niveau in Sport oder Kunst die Möglichkeit, eine solide Grund-
ausbildung auf der Sekundarstufe II zu erwerben. Die Schüler 
können die «Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistungen, 
Typ Wirtschaft» (BM-WDW) oder die «gymnasiale Matura» er-
langen. Die Berufsmaturität ist vom SBF (Staatssekretariat für 
Bildung, Forschung und Innovation), die gymnasiale Matura von 
der eidgenössischen Maturakommission anerkannt. Beide Aus-
bildungswege werden in deutscher und französischer Sprache 
angeboten. Im Gegensatz zum Gymnasium setzt die Sportschule 
drei Jahre Orientierungsschule voraus. Die Sportschule ist Teil ei-
nes ganzheitlichen Betreuungs- und Ausbildungskonzeptes, wel-
ches die Elemente Schule, Sport/Kunst und Internat verbindet.

Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleis-
tungen, Typ Wirtschaft

Die Sportschule führt die Schüler in vier Jahren zur «Berufsma-
turität Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Wirtschaft» (BM- 
WDW). Neben einer breiten Allgemeinbildung vermittelt sie den 
Schülern eine fundierte Ausbildung in den Wirtschaftsfächern. 
Weitere Fächer wie die Sprachen (Deutsch, Französisch, Eng-
lisch), Mathematik, Informatik, Textverarbeitung, Arbeitstechnik, 
Geografie, Geschichte/Politik, Technik und Umwelt, Kommuni-
kation und Leistungssportkunde schaffen eine solide Basis für 
ein fundiertes Allgemeinwissen und eine qualifizierte kaufmän-
nische Berufstätigkeit. Die Tatsache, dass diese schulische Aus-
bildung auf vier Jahre verteilt ist, verschafft den Schülern den 
nötigen Freiraum, damit sie ihrer anspruchsvollen sportlichen 
oder künstlerischen Tätigkeit im geforderten Ausmass nachge-
hen können. Zur Erlangung der Berufsmaturität ist im Anschluss 
das einjährige Betriebspraktikum zu absolvieren.

Gymnasiale Matura

Schüler, die beim Eintritt in die Sportschule die Aufnahmebedin-
gungen für das Gymnasium erfüllen, können während der vier 
Jahre zusätzlich zum Programm der BM-WDW modulartig die 
Fächer Mathematik, Biologie, Chemie, Physik, Geschichte, Geo-
grafie, Literatur in den Sprachfächern Englisch und Französisch 
sowie Bildnerisches Gestalten und Musik belegen. Sie erreichen 

mit diesen Modulen einen Wissensstand, wie er von Schülern 
nach vier Jahren Gymnasium mit Schwerpunktfach Wirtschaft 
& Recht erwartet wird. Im Maturajahr werden die Schüler der 
Sportschule (deutsche Abteilung) in eine Abschlussklasse integ-
riert und absolvieren das normale Programm der fünften Klassen 
mit dem Schwerpunktfach Wirtschaft & Recht, wobei sie von den 
kantonalen Fächern Philosophie und Sport dispensiert sind. Für 
die frankophonen Schüler wird im 5. Jahr eine eigene Matura-
klasse geführt.

Sportliche und künstlerische Betreuung

An der Sportschule findet ein allgemeines und ein sportartspezi-
fisches Konditions- und Koordinationstraining statt. Die Trainings 
werden von Sportlehrern oder ausgewiesenen Konditionstrainern 
geleitet. Den Sportlern steht eine breite Palette an sportlicher 
Infrastruktur (Turnhallen, Kraft-, Gymnastik- und Spinningräume) 
für das persönliche Training zur Verfügung. Die enge Zusammen-
arbeit mit den NLZ-Trainern und weiteren Sportverbänden sowie 
mit den entsprechenden Institutionen im künstlerischen Bereich 
hilft den Schülern, Sport/Kunst und Schule optimal zu kombinieren.
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EFZ:  Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
BM-WDW: Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistung, Typ Wirtschaft

Studiengänge Sportschule
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 Klasse 1 2 3 4 5
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Grundlagen- 
bereich

Ergänzungs- 
bereich

Finanz- und Rechnungswesen 2 2 2 3
Wirtschaft und Recht 2 2 2 3

Geschichte und Politik   2 2  
Technik und Umwelt 2 2
IDPA     1

Arbeitstechnik 1
Wirtschaftsinformatik   1
Leistungsportkunde 1

  Schulstunden pro Woche 25 25 24 25

Fä
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Integrierte Praxisteile  4
IKA  3 2 3 3
Vertiefen und Vernetzen 1 2  
Überfachliche Kompetenzen 1
Sport  2 2 2 2
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Schwerpunkt- 
bereich
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Deutsch (Muttersprache) 3 3 3 3
Französisch (Fremdsprache) 3 2 3 3
Englisch 2 2 3 3
Mathematik 2 2 3 2
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Stundentafel Sportschule

EFZ:         Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis
BM-WDW:    Berufsmaturität Wirtschaft und Dienstleistungen, Typ Wirtschaft
Sog+:         zusätzliche, allgemeinbildende Fächer in der schulisch organisierten Grundbildung
IKA:         Information, Kommunikation und Administration
IDPA:         Interdisziplinäre Projektarbeit
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Sportschule Kollegium Brig
Nationales Leistungszentrum Swiss-Ski

S t i f t u n g s r a t
C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r  –  Fr é d é r i c  K o e h n  –  N a d i n e  Ts c h e r r i g

L o u i s  U r s p r u n g  –  A n d r e a s  J o h n  –  D i m i t r i  G i a n o l i  –  B a r b a r a  M a t h i e u  B .

E x e k u t i v r a t  N o r d i s c h
F l o r e n c e  K o e h n  –  C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r 

Fr é d é r i c  K o e h n  –  H i p p o l y t  K e m p f
M a r k u s  S e g e s s e n m a n n  –  Fa b i e n  B r u c h e z

Fa b i a n  B i e r i  –  M a ë l  B o h r e n  –  Damien Pel laton
N a d i n e  Ts c h e r r i g  –  B a r b a r a  M a t h i e u  B é t r i s e y

E x e k u t i v r a t  A l p i n
J é r ô m e  D u c o m m u n  –  C l a u d e - A l a i n  S c h m i d h a l t e r 

Fr é d é r i c  K o e h n  –  H a n s  F l a t s c h e r  –  L a u r e n t  D o n a t o 
D i d i e r  P l a s c h y  –  F l o r e n c e  K o e h n  –  N a d i n e  Ts c h e r r i g 

B a r b a r a  M a t h i e u  B é t r i s e y
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Laurent Donato

Leiter NLZ West

Philippe Bestak

Leistungsgruppe Herren U19

Paola Cavalli

Konditionstrainerin Damen

Valentin Crettaz

Leistungsgruppe Herren U23

Jéôme Desbiolles

Leistungsgruppe Damen U18

Nicolas Fournier

Leistungsgruppe Damen U18

Romain Leuenberger

Konditionstrainer Herren

Yves Maret

Leistungsgruppe Damen U21 

Cyprien Richard

Leistungsgruppe Herren U23

Kevin Rouiller

Leistungsgruppe Herren U19

Didier Schmidt

Leistungsgruppe Damen U21

Fabien Bruchez

Chef Nordisch
Trainer Biathlon

Stéphane Gay

Trainer Langlauf

Jöri Kindschi

Trainer Langlauf und Laufband

Gregor Rindisbacher

Chef Freestyle
Trainer Snowboard Freestyle

Bastien Barmaz

Trainer Ski Freestyle

Trainer
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Kollegium Spiritus Sanctus Brig als Nationales 
Leistungszentrum für Freeski anerkannt
Kollegium Spiritus Sanctus Brig als Nationales 
Leistungszentrum für Freeski anerkannt

Medienmitteilung des DVB

Swiss-Ski erteilt der Sportschule des Kollegiums Brig das Label «Nationales Leistungszentrum (NLZ) Freeski». Nachdem sie 
bereits 2004 insbesondere die Zertifizierungen «Swiss Olympic Sport School» sowie «NLZ Schneesport» erhalten hat, wird 
die Struktur in Brig dieses Mal von Swiss-Ski aufgrund der Qualität der angebotenen sportlichen und schulischen Ausbil-
dung im Bereich Freeski ausgezeichnet. Das Kollegium Brig stärkt so seine Position als nationales Ausbildungszentrum im 
Bereich Schneesport.

Nach Davos und Engelberg wird das Kollegium Spiritus Sanctus von Brig das dritte von Swiss-Ski anerkannte Nationale Leistungs-
zentrum (NLZ) für Freeski. Das Label wurde für eine Dauer von zwei Jahren vergeben und kann danach erneuert werden. Es werden 
regelmässige und strenge Kontrollen durchgeführt.

Das Ziel dieses Zentrums besteht darin, die besten Freeskier der Westschweiz und der angrenzenden Deutschschweizer Kantone 
zusammenzuführen. Die Sportart, die immer beliebter wird, ist seit der Wintersaison 2010/2011 offiziell Teil von Swiss-Ski. Sie ist das 
Pendant zum Freestyle-Snowboarden, einfach mit Skis.

Das Label wird Schulen erteilt, an denen der Sportnachwuchs über die idealen Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von 
Schulbildung und Freeski-Training verfügt: modernste Sportanlagen, Internat, flexible Schulzeiten und individuelle Fördermass-
nahmen. Darüber hinaus kann die Schülerschaft von einer umfassenden Planung von Ausbildung, Training, Wettkämpfen sowie 
auch Erholungsphasen profitieren, die von grösster Bedeutung sind, um gute Ergebnisse im Sport zu erzielen und Verletzungen 
vorzubeugen.

Die neue Auszeichnung ergänzt die Palette an Labels, über die die Schule bereits für die Disziplinen Ski alpin, Biathlon, Snowboard 
und Langlauf verfügt. Der Kanton Wallis fühlt sich geehrt, den nationalen Sportnachwuchs zu fördern, indem ihm hier die idealen 
Voraussetzungen geboten werden, um Spitzensport und hochwertige Ausbildung unter einen Hut zu bringen.
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8719.03.2021 Silvan an der Juniorenweltmeisterschaft in Russland



Sportliche Erfolge

Malorie Blanc / Ski alpin  • Championnats suisses M18, descente, Zinal: 2e place
  • Championnats suisses M18, super géant, Zinal: 2e place

Tabea Blatter / Leichtathletik  • Schweizer Nachwuchsmeisterschaften U18, 1500m, Vidy-Lausanne: 3. Platz

Silvan Borra / Ski Freestyle  • Junioren Weltmeisterschaften, Slopstyle, Krasnoyarsk: 6. Platz
  • Junioren Weltmeisterschaften, Halfpipe, Krasnoyarsk: 6. Platz

Alexandre Briguet / Badminton  • Championnats suisses juniors M19 simple, Arlesheim: 3e place
  • Championnats suisses juniors M19 double, Arlesheim: 1re place

Yara Burkhalter / Biathlon  • Alpen Cup, Verfolgung, Pokljuka: 1. Platz
  • Alpen Cup, Einzellauf, Pokljuka: 3. Platz
  • Schweizermeisterschaften, Sprint, Realp: 2. Platz

Delphine Darbellay / Ski alpin  • Championnats suisses Elite 2019/20 (nov. 20), combiné alpin, Davos: 2e place

Julie Deschenaux / Ski alpin  • Championnats suisses M18, slalom, Schwende Horn: 2e place
  • Championnats suisses M18 et M21, combiné alpin, Zinal: 2e place
  • Championnats suisses M18, super géant, Zinal: 3e place
  • Montée au cadre C de Swiss-Ski

Margaux Dumont / Skicross  • Championnats du monde juniors, par équipe, Krasnoyarsk: 2e place
  • Championnats du monde juniors, Krasnoyarsk: 7e place

Amélie Klopfenstein / Ski alpin  • Championnats du monde juniors, slalom, Bansko: 12e place
  • Classement général de la Swiss Cup: 1re place
  • Championnats suisses Elite 2019/20 (nov. 20), slalom, Diavolezza: 1re place
  • Championnats suisses M21, slalom, Schwende Horn: 2e place
  • Championnats suisses M21, slalom géant, La Lenk: 3e place
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Nicolas Macheret / Ski alpin  • Classement général de la Swiss Cup: 3e place
  • Championnats suisses M18, combiné alpin, Davos: 1re place
  • Montée au cadre C de Swiss-Ski

Alexis Monney / Ski alpin  • Championnats suisses M21, super géant, Zinal: 2e place

Jan Roth / Biathlon  • Aufstieg ins C-Kader von Swiss-Ski

Antonin Savary / Ski de fond  • Classement général de la Coupe suisse: 1re place
  • Classement général de la Continental Cup: 3e place
  • Championnats suisses juniors, individuel, Sedrun: 1re place
  • Championnats suisses juniors, poursuite, Sedrun: 1re place
  • Championnats suisses juniors, sprint, Sedrun: 2e place

Elsa Sjöstedt / Ski freestyle  • Championnats suisses, Corvatsch: 1re place

Lena Volken / Ski Alpin  • Schweizermeisterschaften U21, Slalom, Schwende Horn: 1. Platz

Anina Zurbriggen / Ski alpin  • Championnats suisses M18, slalom géant, La Lenk: 2e place
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9118.08.2020 Zweiter Schultag der Sportschule



Gymnasium Sportschule Studentenwohnheim

 
 Doppelzimmer

Nicht-Schneesportler Schneesportler
Halbpension / Vollpension  Doppelzimmer / Einzelzimmer

Im Kanton Ansässige CHF 8’175.- CHF 7’710.- CHF 8’895.- / 10’095.- CHF 7’590.- / 9’000.-

Nicht im Kanton Ansässige CHF 9’285.- CHF 8’820.- CHF 8’895.- / 10’095.- CHF 8’700.- / 10’110.-

Personeller Aufbau

Stiftungsrat
Gerhard Schmidt, Rektor, Präsident, Brig-Glis
René Loretan, Internatsleiter, Brig-Glis
Norbert Werlen, Vertreter des Bistums, Steg
Franz Michlig, Vertreter des Staates, Ried-Brig
Reto Werlen, Vertreter des Internats, Brig-Glis

Internatsleiter
René Loretan, Brig-Glis

Teamleiter Präfektur
Peter Zenhäusern, Visp 

Präfektur
Ilse Carlen, Reckingen
Ingrid Millius, Visp
Chorherr Daniel Salzgeber, Simplon Hospiz

Ökonomat
Ingrid Roten, Naters

Kosten
Folgende Preise gelten für das Schuljahr 2021/2022.
Detaillierte Angaben finden Sie auf:
www.spiritus.ch/internat/kosten

Schule + Internat = 3
Lern- und Lebensraum
Das Internat des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig versteht sich 
als Lern- und Lebensraum für Schüler des Kollegiums Spiritus 
Sanctus Brig, der Oberwalliser Mittelschule OMS St. Ursula sowie 
den Orientierungsschulen Brig und Naters.

Begleitung und Förderung 
Wir streben ein optimales Lernklima durch geführte Einzelstudien, 
Gruppenstudien, selbstverantwortlichem Lernen und organisier-
ter Schülerhilfe an. 
Bei Lernschwierigkeiten wird eine aktive Zusammenarbeit mit 
dem Schüler, der Lehrperson und den Eltern gesucht.

Wohnen auf dem Campus
Lernen, wohnen, leben, Sport treiben, spielen, «chillen», musizieren 
auf dem Campus des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig.

Ausgewogene Ernährung
Die Mensa an der Oberwalliser Mittelschule, die Mensa und die 
Cafeteria des Kollegiums Spiritus Sanctus Brig sind von «Four-
chette verte Wallis» zertifizierte Betriebe.

Wireless im ganzen Internat
Der Zugang zu modernen Informations- und Kommunikations-
mitteln ist gewährleistet.

Das Internat
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Internatsdienste

Küche/Mensa
Petra Imhof, Küchenchefin, Ried-Mörel
Domenico Zumbo, Küchenchef Stv., Naters
Jennifer Stella, Verantwortliche Mensa OMS, Eisten
Thomas Gasser, Verantwortlicher Mensa BFO, Visp
Christoph Pfaffen, Support Restauration, Brig-Glis
Gabriele Nardelli, Pizzaiolo, Vogogna
Laura Adili, Naters
Johanna Bellwald, Brig-Glis
Norma Biasini, Varzo
Yolanda Ebener, Brig-Glis
Doris Imhof, Brig-Glis
Alexandra Jossen, Naters
Ursula Lauber, Brig-Glis
Anja Millius, Eggerberg 
Bernadette Müllner, Bitsch
Evelyne Schmidt, Brig-Glis
Käthi Seiler, Brig-Glis
Sabrina Vonlanthen, Naters
Gaby Zuber, Brig-Glis

Abwartsdienst
Andreas Franzen, Termen
Matthias Walden, Naters

Raumpflege
Paola Conti, Trontano
Biljana Dragicevic, Naters
Nicoletta Gallo, Domodossola
Elvira Grand, Naters
Daniela Pioda, Domodossola
Nathalie Seematter, Baltschieder 
Francesca Verducci, Domodossola

Cafeteria
Hannelore Imhof, Naters

Kontakt und Anmeldung

Internatsstiftung
Kollegium Spiritus Sanctus Brig
Kollegiumsplatz 2
3900 Brig-Glis
www.spiritus.ch/internat
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17.12.2020 Petra Imhof und Anja Millius
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94 27.05.2021 Öffnung der Krypta
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Kirchenrektorat

Nur wenige Gymnasien in der Schweiz haben das Privileg, dass 
auf ihrem Campus eine Kirche steht. Unser Kollegium Spiritus 
Sanctus verfügt über eine solche und mit der 1687 eingeweih-
ten Jesuitenkirche erst noch über eine wunderbare! Seit über 
330 Jahren dient sie in erster Linie als Ort der Besinnung und des 
Gebetes für die Kollegiumsschüler. Damit ist sie auch heute noch 
trotz unserer säkularisierten Gesellschaft ein Zeichen für die tief-
sinnige Wahrheit Salomos „Die (Ehr-)Furcht Gottes ist der Anfang 
der Weisheit“ (Sprüche 9,10).

Das ganze Schuljahr hindurch sind die Gymnasiasten immer wie-
der zu gemeinsamen Gottesdiensten eingeladen. Jeden Diens-
tag feiern die Kollegiumsseelsorger Diakon Damian Pfammatter 
und Chorherr Daniel Salzgeber über die Mittagszeit einen Schü-
lergottesdienst, zu dem sich im letzten Schuljahr jeweils eine er-
freulich grosse Gruppe Schüler und Lehrer zusammengefunden 
hat.  Viele von den Anlässen, die von SoL (spirit of life), der aus 
Schülern und Lehrkräften gebildeten spirituellen Gruppe unse-
res Kollegiums, geplant worden waren, mussten dagegen leider 
coronabedingt ausfallen, darunter auch der traditionelle 
Gedenkgottesdienst für unsere Verstorbenen zu Allerseelen.

Die Kollegiumskirche steht stets auch für die ganze Bevölkerung 
von Brig und darüber hinaus offen. Der frühere Kirchenrektor, 
Vikar Valentin Studer, hat in verdankenswerter Weise die Tradi-
tion fortgesetzt, während des Schuljahrs jeden Dienstagmorgen 
um 07:00 Uhr eine hl. Messe zu feiern. Ebenfalls zur Tradition 
gehört es, dass hier anlässlich des Patronatsfestes zu Pfingsten 
das Hochamt zusammen mit der Herz-Jesu-Pfarrei Brig würdig 
gefeiert wird. In diesem Jahr konnten sich leider infolge der Co-
ronaviruspandemie nur 50 Gläubige zu dieser Feier zusammen-
finden. Da im Mai an der Gliser Wallfahrtskirche einer Teilrevision 
vorgenommen worden ist, wich die dortige Pfarrei für eine ihrer 
Beerdigungen in die Kollegiumskirche aus, womit hier zum ers-
ten Mal seit Jahrzehnten wieder einmal eine Totenmesse gefeiert 
wurde.

Seit vielen Jahren wird die Kollegiumskirche auch für Hochzeiten 
sehr geschätzt. Im Herbst, vor Beginn der zweiten Coronawel-
le, spendeten sich zwei Brautpaare das Ehesakrament. Im Juni 

konnten dann noch zwei weitere Paare hier ihre kirchliche Ver-
mählung feiern. Möge Gott, Ursprung und Ziel aller Liebe, diese 
jungen Ehepaare mit seinem Segen begleiten!

Die Kollegiumskirche, die heute dem Kanton Wallis gehört und 
der für deren Unterhalt aufkommt, ist neben den Gottesdiensten 
auch ein sehr beliebter Raum für Konzerte. Deren Reigen beginnt 
stets im September mit den weit über die Kantonsgrenze be-
kannten Orgelmatinees unter der Leitung des Titularorganisten 
Hilmar Gertschen. Rechtzeitig auf Beginn des neuen Schuljah-
res konnte die im März in Angriff genommene Totalrevision der 
1994 von Hans-J. Füglister erbauten romantischen Barock-Orgel 
erfolgreich abgeschlossen werden.

Die Vereinigung der Freunde des Briger Kollegiums, unter der 
umsichtigen Führung von Dr. René Julen, hat im Spätherbst das 
innovative Projekt des Audioguides verwirklicht. Mittels auf ver-
schiedenen vor und in der Kirche angebrachten Tafeln mit QR-
Codes können jetzt informative Textbeiträge zur Geschichte der 
Kirche und Klänge ihrer Orgel über das Smartphone angehört 
werden. Informationen zur Kollegiumskirche finden sich auch 
seit einigen Monaten dank eines Beitrags unseres Prorektors, 
Dr. Gerd Dönni, in dem vom Institut für historische Theologie 
der Uni Bern gestarteten Projekt «Theologisch bedeutsame 
Orte in der Schweiz»:
www.theos.unibe.ch/orte/brig_kollegiumskirche_zum_heiligen_geist 

Im Verlauf dieses Schuljahres hat Sr. Maria aus Altersgründen 
auch ihren Dienst als Sakristanin der Kollegiumskirche abgegeben. 
Ihr sei für ihren treuen Einsatz über viele Jahrzehnte hindurch 
herzlichst gedankt.

Chorherr Daniel Salzgeber
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Freunde des Briger Kollegiums

Um die 400 ehemalige Schüler des Kollegiums sind Mitglied beim 
Verein Freunde des Briger Kollegiums. Mit einem bescheidenen 
Jahresbeitrag von zwanzig Franken helfen sie mit, an ihrer frühe-
ren Bildungsstätte Projekte zu realisieren, für welche öffentliche 
Gelder in der Regel nicht zur Verfügung stehen. Gegründet wurde 
der Verein vor über 30 Jahren, damals mit dem Ziel, die Orgel 
der Kollegiumskirche durch eine neue zu ersetzen. Dank dieser 
Initiative verfügt die Kirche und damit das Kollegium über ein 
Instrument von nationaler Bedeutung. Aber nicht nur die Kollgi-
umskirche, sondern auch die Schule und das Internat profitieren 
immer wieder von der Möglichkeit, sich kleinere und grössere 
Träume zu verwirklichen.

Eine weitere Aufgabe des Vereins ist es, mit jährlich wiederkeh-
renden Veranstaltungen eine Verbindung zwischen ehemaligen 
und heutigen Absolventen des Gymnasiums zu schaffen. Dieser 
Bereich ist im vergangenen Jahr zu kurz gekommen, so wie auch 
überall sonst das kulturelle und gesellschaftliche Leben aufgrund 
der Corona-Massnahmen in einen Tiefschlaf versetzt wurde. 

Hinter den Kulissen war der Verein aber sehr aktiv und die trei-
bende Kraft der umfassenden Revision der Orgel, welche nach 
fünfundzwanzig Jahren fällig war. Hier kam der verhängte Lock-
down dem Projekt insofern zugute, als die Arbeiten dadurch 
zügig vorankamen und die Instandsetzung früher als geplant 
beendet werden konnte. Am 6. September 2020 wurde die Or-
gel anlässlich eines Konzertes von Rudolf Meyer im Rahmen der 
jährlich stattfindenden Orgelmatinee feierlich in Betrieb genom-
men. Leider fehlten auch hier der gebührende Apéro und der ge-
sellschaftliche Austausch mit der dazugehörenden Fachsimpelei.
Der Verein hat sich ausserdem entschieden, die Kollegiumskir-
che und deren Sakristei der Öffentlichkeit näherzubringen. Das 
Ziel ist es, historisch, sakral und kulturell Interessantes unabhän-
gig von organisierten Führungen zu vermitteln. Entstanden ist 
ein Audioguide, welcher anlässlich der GV vom 25.11.2020 dem 
Verein vorgestellt werden sollte. Auch das fiel leider der zwei-
ten Pandemie-Welle zum Opfer. Ich ermuntere aber alle Interes-
sierten, sich gelegentlich, ausgerüstet mit einem Smartphone, 
zur Kirche zu begeben und den ersten QR-Code am Westportal 
der Kirche zu lesen. Es beginnt eine interessante Reise durch die 

städtebauliche Bedeutung und die Geschichte des Kollegiums 
sowie seiner Kirche. Weitere QR-Codes befinden sich im Inne-
ren der Kirche. Entdecken Sie die Kollegiumskirche und deren 
Schätze neu!

Der Verein der Freunde des Briger Kollegiums ist eine schöne 
Institution, welche die Aktivitäten des Kollegiums sinnvoll er-
gänzt. Alle ehemaligen Schüler sind herzlich willkommen, uns zu 
unterstützen und Teil der Familie zu werden. Interessierte mel-
den sich mittels Kontaktformular unter www.spiritus.ch an.

Dr. pharm. René Julen, Präsident
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Schuljahr 2021/2022
Freitag, 13. August 2021
 Arbeitstagung der Lehrer

Sonntag, 15. August 2021
 Internat

 Die Neueintretenden werden in zwei Etappen im Internat empfangen:
 1. Etappe – Schülerinnen der 1. Klassen um 17:15 Uhr.
 2. Etappe – Schüler der 1. Klassen um 18:00 Uhr.
 Für alle Internen der 2.-5. Klassen ist das Internat ab 18:30 Uhr geöffnet. Abendessen um 19:15 Uhr.

Montag, 16. August 2021
 Schulbeginn

 1. und 2. Klassen Gymnasium, 1. Klassen Sportschule
 08:00 Uhr Begrüssung auf der Piazza
 bis 12:15 Uhr Lectio brevis und Unterricht mit dem Klassenlehrer
 ab 13:30 Uhr Unterricht gemäss Stundenplan

 3.-5. Klassen Gymnasium, 2.-4. Klassen Sportschule und Passerelle Dubs
 08:00 Uhr Begrüssung auf der Piazza 
 bis 11:25 Uhr Lectio brevis und Unterricht mit dem Klassenlehrer
 ab 12:40 Uhr Unterricht gemäss Stundenplan

Elternabende des Schuljahres 2021/2022 (Beginn jeweils um 19:00 Uhr)

 Gymnasium

 1. Klassen  Montag, 15. November 2021
 2. Klassen  Montag, 24. Januar 2022

 Sportschule

 1. Klassen und alle neuen Schüler Donnerstag, 12. August 2021
 1.-4. Klassen  Donnerstag, 04. November 2021
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Schul- und Ferienplan 2021/2022
Kollegium Spiritus Sanctus Brig

 Schuljahresbeginn  Montag, 16. August 2021 morgens

 Schuljahresschluss  Mittwoch, 29. Juni 2022 abends

 Freie Halbtage                1.-3. Klassen Mittwochnachmittag
                                               4. und 5. Klassen Donnerstagnachmittag
                                                Passerelle Dubs Jeden Nachmittag

Ferien

 HERBST Unterrichtsende  Freitag, 08. Oktober 2021 abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 25. Oktober 2021  morgens

 WEIHNACHTEN Unterrichtsende Donnerstag, 23. Dezember 2021  abends 
  Unterrichtsbeginn Montag, 10. Januar 2022 morgens

 SPORTFERIEN Unterrichtsende Freitag, 25. Februar 2022 abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 14. März 2022  morgens

 MAIFERIEN Unterrichtsende Freitag, 06. Mai 2022  abends
  Unterrichtsbeginn Montag, 16. Mai 2022 morgens

 Zusätzliche freie Tage
  Allerheiligen Montag, 01. November 2021
  Maria Empfängnis Mittwoch, 08. Dezember 2021
  Karfreitag Freitag, 15. April 2022
  Ostermontag Montag, 18. April 2022
  Auffahrt  Donnerstag, Freitag, 26.-27. Mai 2022
  Pfingstmontag Montag, 06. Juni 2022
  Fronleichnam Donnerstag, 16. Juni 2022
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